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Scoaci Zeilen
Das Ende des Solbades Fürſtental

ſteht bevor Zum 1 April will das Fürſtental das unter den
Bädern unſerer Stadt früher noch mehr voranſtand ſeine Pforten
ſchließen

Das Etabliſſement Fürſtental hat einſt glänzende Tage ge
ſehen Vor reichlich hundert Jahren war es der Sammelpunkt
der vornehmen Welt von Halle Schöne Gärten umgaben es dar
unter der ſogenannte Fürſtengarten den Kardinal Albrecht ange
legt und den ſein ebenſo prunkliebender Nachfolger Herzog Auguſt
im 17 Jahrhundert mit beſonderer Sorgfalt ausgeſtaltet hatte
Als Profeſſor Reil daran ging in der napoleoniſchen Zeit der
verarmten Stadt durch Errichtung eines Solbads eine neue Ein
nahmequelle zu ſchaffen fiel ſeine Wahl auf das Fürſtental Das
Bad ſelbſt wurde am 7 Juni 1809 eröffnet Außer der Sole wurde
in dem Bade auch das dem Lauchſtedter ähnliche Waſſer des alten

heiligen Bornes des Geſundbrunnens vor dem Ranniſchen Tor
mit verwendet den Reil damals für 300 Taler dem Seifenſiede
meiſter Schmidt abkaufte

Dem VBade wurde als beſonderer Anziehungspunkt für das
Geſellſchaftsleben Halles der ſogenannte Salon angegliedert der
am 30 Juli 1809 ſeine Weihe erhielt Zur Unterſtützung des Bades
zog Reil auch die theatraliſche Muſe heran bis er im Jahre 1811
den Ausbau der alten Schulkirche zu einem neuen Theater durch
führte Das neue Theater entwickelte ſich recht gut und half zur
Hebung des Verkehrs im benachbarten Fürſtental Hierbei ſei er
wähnt daß kein Geringerer als Goethe ſelbſt als die wei
mariſchen Hofſchauſpieler unter Malcolmis Leitung am eigent
lichen Einweihungstage dem 6 Auguſt zu einem mehrwöchigen
Gaſtſpiel in das neue Theater einzogen einen Prolog zur Eröff
nung der neuen Bühne verſaßte auf der zuerſt ſein Egmont in
Szene ging

Auch nach ſeiner Ueberſiedlung nach Berlin hat Rell ſeinen
Schöpfungen inſonderheit dem Solbad Fürſtental ſein ernſteſtes
Jntererſſe zugewandt Während der Badezeit hielt er ſich regel
mäßig im Sommer zwei Monate in Halle auf und war ein ſtän
diger Gaſt im Fürſtental

Es findet alſo wieder einmal ein Stück halliſcher Geſchichte
ſeinen Abſchluß wenn zum 1 April das Solbad Fürſtental ſeine
Pforte ſchließt

Bürgerverein Süd und Weſt
Siedlungs weſen und moderne Bauweiſen
Jn der letzten Monatsverſammlung zu der ſich eine ſtatt

ſche Anzahl von e rn und Gäſten eingefunden hatt
zrach Herr Architekt Georg Schulze über Siedlungsweſen
nd moderne Bauweiſen

Eine warme Schilderung der Poeſie des eigenen Heimes
bildete den Ausgangspunkt Hieran ſchloß ſich ein kurzer Ucher
blick über die En wicklung des Siedlungsweſens und eine ein
gehende Charakter herung in ſeiner heutigen Geſtalt Rednet
betonte daß bei der gegenwärtigen wirtſchaftlichen Lage der
Großſtädte das Maſſenmietshaus ſeine Berechtigung und Be
deutung behalte aber es ſei erforderlich dem Siedlungsgedanken
aus geſundheitlichen ſittlichen und ernährungspoliticdhen Er
wazungen mehr und mehr zur praktiſch n Durchſühcrng zu ner
helfen Jr einzelnen Großſtädten ſeien bereits von arohßen Jn
duſtrieuntern hnungen vorbildliche Siedlungen ge ſchaffen wor
den um die Arbeiter und Angeſtellten bodenſtändig zu machen
Für Halie beſtänden zur Zeit eine Rerhe von Projekten die dem
nächſt ausgeführt u erden ſollen das ſüdliche Gelände der Stadt
eigne ſich beſonders zur Gründung von Heimſtäit n Um die
Preojekte in graßzögiger Weiſe durchführen zu lönnen ſei es
freilich nötig greß Verſchiebungen von Bahnſtrecken vorzuneh
men beſtimmte Verkehrsſtraßen auszubauen Unterführungen
herzuſtellen und ſonſtige Hinderniſſe aus dem Wege zu räumen
Von großer Vedeutung ſei hierbei die Haltung des Stadt
erweiterungsamtes und es müſſe unumwunden zu

egeben werden daß das halliſche Amt nach den moen Grundſätzen arbeite
Jm zweiten Teil ſeines Vortrages beſchäftigte ſich der Vor

tragende mit dem Vau von Kleinwohnungshäuſern Die Er
richtung aus Ziegelmauerwerk ſei in der bisher üblichen Weiſe

I Beilage der SaaleFeitung
aus finanziellen Gründen nicht mehr möglich man müſſe zu Erſagbanweiſen greifen Die Technik habe eine ganze Reihe ſolcher

Bauweiſen erſonnen bei allen ſeien aber gewiſſe Mängel feſt
zuſtellen Beſonders müſſe man ſich hüten bei den Sparbau
weiſen nur auf die Standfeſtigkeit Rückſicht zu nehmen als ſpar
ſam ſei eine Vauweiſe nur dann anzugeben wenn ſie nicht nur
beim Bauen billiger werde ſondern auch dauernd dem BVauherrn
keine hohen Laſten z V durch größeren Kohlenverbrauch zur
Heizung der Räume verurſache Bevorzugt werde im allgemei
nen das Einfamilienhaus vorteilhafter ſei aber aus verſchiede
nen Gründen das Zweifamilienhaus mehr als dreigeſchöſſige
Häuſer ſeien unrentabel und bei Erſatzbauten unausführbar Zum
Schluß ſtellte der Vortragende feſt daß die geplanten Siedlungen
nur durch Gewährung von ausreichenden ſtaatlichen und ſtädti
ſchen Zuſchüſſen verwirklicht werden könnten für die Beſeitigung

des e Wohnungsmangels fielen ſie kaum ins Gewicht
Jm Anſchluß hieran fand eine rege Ausſprache über die be

ſchloſſene Wohnungsbaugbgabe in Höhe von 25 Proz ſtatt man
konnte nicht recht klar ſehen wer zur Zahlung dieſer Abgabe ver
pflichtet ſei

I die Beſtrebungen der Franckeſchen Stiftungen
die Anſtalt in ihrer bisherigen Selbſtändigkeit zu erhalten
S man volles Verſtändnis man war der Meinung daß

taat und Stadt die notwendigen Zuſchüſſe gewähren ſollten
Jn Bezug auf die nächſte Stadtverordneten wahl

kam allgemein der Wunſch zum Ausdruck daß von einer Zentral
ſtelle aus eine Einigung der bürgerlichen Gruppen herbeigeführt
und eine Einheitsliſte zuſtande gebracht werden müßte Aus
geſprochen wurde dann noch daß man dem Magiſtrat zu Danke
verpflichtet ſein würde wenn nun endlich in dieſem Frühjahr der
Promenadenweg Robeninſel Pulverweiden ausgebaut und eine
einfache Ueberbrückung der wilden Saale vorgenommen werde

Deutſchdemokratiſcher Verein Halle Oſt
Die Jahreshauptverſammlung des deutſch demokratiſchen

Vereins Halle Oſt war ſehr gut beſucht Nach erfolgter Be
grüßung durch den Vorſitzenden Herrn Stadtverordneten M in
ner wurde ein kurzer Rückblick über das verfloſſene Geſchäfts
jahr gegeben Hierauf wurde dem Kaſſierer Entlaſtung erteilt
Als nächſter Punkt war die Neuwahl des Vorſtandes vorge
ſehen Die ging glatt und ſchnell vor ſich indem der Geſamt
vorſtand durch Zuruf wiedergewählt wurde Neu aufgenommen
als Vorſtandsmitglied wurde Frau Bünning als Beiſitzende
an Stelle des freiwillig ausgeſchiedenen Herrn Rübe

Die Mitteilungen des Herrn Stadtverordneten Minner
daß die Stadt die Polizeiwache vom Oſten wegzu
nehmen gedenke rief eine allgemeine Entrüſtung hervor da
gerade hier im Oſten ein Polizeiſchutz am nötigſten ſei Es
wurde beſchloſſen hiergegen beim Magiſtrat einen energiſchen
Proteſt zu erheben Der Vorſchlag der Stadt das Peißnitz
Reſtaurant als Schlaferholungsſtätte für lungenkranke Kinder
einzurichten fand keinen Beifall Nach Meinung des Lehrers
Herrn Wilhelm wäre die Einrichtung einer Wald
ſchule in der Heide für dieſe Kinder von größerem Vorteil
und auch eher zu begrüßen

Es folgte ſodann ein feſſelnder Vortrag des Herrn Ober
ingenieur Minner über unſere Kommunalpolitik worin er
namentlich die finanziellen Verhältniſſe der Stadt berührte
Nach regem Gedankenaustauſch über vorſtehende Punkte war
der offizielle Teil hierauf erledigt Es ſangen ſodann Fr Prof
Baumgart Voritzſch und Frau Zwicker beide Mit
glieder der Partei einige mit großem Beifall aufgenommene
Lieder

Lehrerinnenxprüfung
Die diesjährigen Prüfungen am Oberlyzeum der

Franckeſchen Stiftungen fanden unter Vorſitz des
Oberregierungsrat Dr Weßner und im Beiſein des Direktors
der Stiftungen Geheimrates Dr Nebe am 1 und 2 März
ſtatt Die Lehramtsprüfung beſtanden alle 26 Bewer
berinnen nämlich Hildegard Bachmann Martha
Baumgärtel Adelheid Bodenſtein Edith Boyde Ger
trud Enke Gertrud Fritzſche Annemarie Gerſtenberg El ſa
Haaſe Dora Heidenreich Marie Hoßfeld Margarete Keſſel
Käte Klauſe Jlſe Kleeſchulte Urſula Kunze Helene
Laxy Charlotte Meie Elfriede Minner Hertha Nary
Hildegard Pabſt Helene Reichmann Agnes Ruprecht
Hildegard Sachſe Johanna Sommer Hildegard
Stöpel Jlſe Urbach und Hilde Weiske Das Reife
eugnis erhielten Margarete Fiebig MargareteFrrige Hanny Gerling Lucia Grumicke Eva

Sonnabend 4 März 1022

Günther Gerda Hubald Charlotte Katter Marie
Lauterwald Emilie Liebing Charlotte Schneider MSchöne Charlotte Scholz Etfriede Stolle Erna Schultke

Elifabeth Walther und Gertrud Zencke
Die Namen der von der mündlichen Prüfung Befreiten

ſind geſperrt gedruckt Die feierliche Entlaſſung der Lehr
r fandvatinnen findet Sonnabend den 4 März 12 Uhr
att

Dr Kudolf Steiner im Walhalla
Schon tagelang ſprach man in allen Kreiſen Halles von
ihm dem Gründer der Antropoſophie der in Halle einen
Vortrag halten ſollte Der Degenlogenſaal war ſchon nach
den erſten Tagen des Kartenvorverkaufs ausverkauft ſelbſt
das Walhalla Theater konnte am Donnerstag bei
weitem nicht alle die faſſen die den Worten des Philoſophen
lauſchen wollten Kopf an Kopf füllten ſich die Sitzreihen
dichtgedrängt ſtanden ſie in den Gängen Studenten und
halbreife Mädels reife Männer und ſchwärmeriſche Frauen
würdige Gelehrte und zitternde Matronen Warteten ſeiner
mit ſkeptiſchem Lächeln oder gläubiger Aufmerkſamkeit

Als er auf das Podium trat empfing ihm peinvolles
Schweigen nur einige wenige verſuchten ſchüchtern zu
klatſchen

Der Vortrag war klar und
ruhiger und doch eindringlicher
getragen wirkte auf jeden Fall ſympathiſch Daran lag es
wohl auch daß jeder ſich bemühte ſo ernſt wie möglich
zu bleiben daß nur manchmal eine kaum unterdrückte Heiter
keit wie leiſes Summen durch die Reihen der Zuhörer lief
und ſich in ironiſches Lächeln verwandelte daß ſomit die
Gläubigen voll und ganz auf ihre Koſten kamen

Der Vortrag der Das Weſen der Antropoſo
phie behandelte hatte etwa folgenden Jnhalt Die Antro
poſophie wird heute noch von vielen als etwas genommen
das mit dem Chaos unſerer Zeit zuſammenhängt Die
Perſonen die dieſer Anſicht ſind ſprechen der Antropoſophie
ihren wiſſenſchaftlichen Wert ab ſetzen ſie ſogar auf das
Gebiet des wüſten Aberglaubens Die Antropoſophie hat
durchaus wiſſenſchaftlichen Wert wie jede Naturwiſſenſchaft
über eine ſolche hinaus aber will ſie auch eindringen in das
Gebiet des Ueberſinnlichen Trotz ihrer wiſſſenſchaftlichen
Strenge und Methodik will ſie ſich nicht nur auf einen engen
Kreis von Wiſſenſchaftlern beſchränken ſondern auch für
den naiven Menſchen Bedeutung haben

Zwei Fragen will die Anthropoſophie beantworten die
nach dem wirklichen Sein des Menſchen und die nach ſeiner
Unſterblichkeit Naturwiſſenſchaftliche Geſinnung und Den
kungsweiſe beherrſchen ſo die heutige Welt daß gar keine
philoſophiſche Richtung möglich iſt ohne ihre Rechtfertigung
vor dem naturwiſſenſchaftlichen Denken gefunden zu haben
Beſonnene Naturforſcher indeſſen haben die Grenzen der
Naturwiſſenſchaft voll erkannt haben eingeſehen daß man
mit dem verſtandesmäßigen Denken nicht alles erreichen und
auch nicht immer einverſtanden ſein kann Das iſt der eine
Ausgangspunkt der Anthropoſophie Denn wenn man ſich
dem Denken ganz erlebnismäßig hingibt fühlt man wie
man ſich über ſein Sein erhebt fühlt man daß man in ein
Bilddaſein gerät aber eben nur wenn man denkt nicht
mit der Abſicht durch abſtrakte Begriffe einen Weg ins
Ueberſinnliche zu finden ſondern ſein Denken zu ſchulen

Ebenſo klar wie ſich die anthropoſophiſche Forſchung ſein
muß über die Grenzen der Naturwiſſenſchaft ſo muß ſie auch
klar ſein über die Grenzen der Myſtik Wer zu unterſuchen
weiß wie Erinnerungen in das Leben hineinſpielen der
merkt daß längſt vergangene Erlebniſſe als ſcheinbar Ewiges
aus der Seele wieder aufſteigen daß dieſes Ewige alſo nur
umgewandelte Erinnerungen ſind Dabei lernt man im
Grund nur das Sterbliche im Jnnern der Seele kennen nur
den eigenen Willen der das eigne Sein zwiſchen Geburt
und Tod aufbaut

Die weitere Entwicklung der Gedanken und Willenskraft
iſt das eigentliche Ziel überſinnlicher Forſchung Meditation
und Konzentration der Gedankenwelt iſt es was uns in
die überſinnliche Welt führen kann Wir ſind als Menſchen
am meiſten wach wenn wir unſerer Sinnesbeobachtung ganz
hingegeben ſind Dieſe Seelenverfaſſung dient der anthro
poſophiſchen Forſchung als Vorbild und nicht das Viſio
näriſche oder Halluzinatoriſche Wenn man dieſe Beobachtung

wohldurchdacht wurde mit
Stimme von Steiner vor
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auf die Gedankenwelt Aberkrägk Jebt man in ſhr mit einer
Hebhaftigkeit wie ſie ſonſt nur in der Sinnenwelt möglich
iſt Man fühlt dann das Erſtarken des Seelenlebens das
Unabhängigwerden von der Leiblichkeit Man gelangt ſo
durch Uebung zu der erſten Stufe der überſinnlichen Er
kenntnis zu der Jmagination in der ein Tableau anſchanlich
vor uns ſteht das unſer ganzes Seelenleben von der Geburt
an darſtellt Man kommt zur Entdeckung des zweiten über
ſinnlichen Leibes des Menſchen

Zu der zweiten Stufe der anthropoſophiſchen Erkenntnis
gelangt man wenn man nun verſucht alle Vorſtellungen
aus der Seele wieder zu verbannen das Bewußtſein alſo
völlig leer zu machen aber dennoch lebendig zu erhalten
Dann taucht auf was die Seele vor der Geburt war man
erlangt den Ausblick in jene Welt in der die Seele ſich
befand ehe ſie ihre leibliche Geſtalt annahm

Durch das Rückwärtsdenken muß ſich der Wille losreißen
von der gewöhnlichen Welt wir merken dann das Erſtarken
der Willenskraft Der ganze Organismus des Menſchen muß
ſo ſeeliſch geiſtig durchſichtig werden wie es gewiſſermaßen
das Auge iſt Es entwickelt ſich neben dem geſunden leib
lichen Menſchen ein zweiter im Ueberſinnlichen lebender
Menſch Da tritt in Wirklichkeit vor ſeine Seele was ge
ſchieht wenn er in den Tod ſchreitet Damit iſt die Un
ſterblichkeit ein Gegenſatz überſinnlicher Anſchauung geworden
Der Menſch lebt dann in der dritten Welt die ich die inſpi
rierte Welt renne Man lernt die Welt kennen vor der
Geburt und nach dem Tode Man lernt aber auch erkennen
die Spanne zwiſchen dem Tod und einer neuen Geburt d h
die wiederholten Erdenleben Damit gelangt man zu einer
umfaſſenden Erkenntnis ſeines eigenen Weſens und der
ganzen Welt

Man ſchaut die anderen Welten ſieht wie für das phyſiſche
Sonnenweſen ein geiſtig ſeeliſches Sonnenhaftes in der Welt
und im Menſchen wirkt und das Willenhafte in ihm bedeutet
Genau ſo gelangt man zu der Erkenntnis des geiſtig Mond
haften das gleich dem Gedankenhaften in uns iſt Hier ſetzt
die praktiſche Seite der Anthropoſophie ein Durch die
Anthropoſophie gelangt der Menſch zu einer Erkenntnis
der Krankheit im Mitmenſchen Es ergibt ſich eine rationelle
auf wirklicher Erkenntnis ſich aufbauende Medizin und
Therapie Ebenſo muß die Anthropoſophie zu einem neuen
Bauſtil kommen muß den Bau aufführen wie der Nußkern
ſich ſeine Schale aufhaut Und ebenſo greift die Anthro
poſophi auch in die Pädagogik in die Sozialpolitik und
in andere Gebiete des täglichen Lebens ein Sie will Er
kenntnis der überſinnlichen Welt verſchaffen und damit Hilfe
leiſten der religiöſen Verinnerlichung der Menſchheit

Die Anhänger Steiners die den kleinſten Teil der Ver
ſammlung bildeten lohnten den Vortrag mit reichem an
haltenden Applaus Vor dem Walhalla Theater hatte ſich
nach dem Vortrag eine größere Menſchenmenge verſammelt
anſcheinend ebenfalls Verehrer des Philoſophen die ihm
eine Ovation darbringen wollten Steiner jedoch entzog ſich
einer ſolchen Huldigung indem er ſchnell in ein bereit
ſehendes Auto ſprang und davonfuhr C H B

Schwurgericht

Jn der am 6 März beginnenden Schwurgerichtsperiode
kommen zur Verhandlung

Am 6 März vorm 9 Uhr gegen den Krankenwärter
Wilhelm Danneberg wegen Raubes

Am 7 März vorm 9 Uhr gegen den Arbeiter Albert
Schmidt wegen ſchwerer Urkundenfälſchung uund Betrugs

Am 7 März vorm 9 Uhr gegen den Lokomotivführer
Karl Koch wegen ſchweren Landfriedensbruchs uſw

Am 8 März vorm 9 Uhr gegen den Maurergeſellen
Friedrich Kraft wegen Notzucht

An 8 März vorm 9 Uhr gegen den Elektromonteur
Alfred Menzel wegen Anſtiftung zum Verbrechen gegen
das Sprengſtoffgeſetz uſw

Am 9 März vorm 9 Uhr gegen den Landwirt Albert
Ohme wegen Mordes

Am 10 März vorm 9 Uhr gegen 1 den Arbeiter Walter
Magdeburg 2 den Arbeiter Otto Brauer wegen
ſchweren Landfriedensbruchs uſw

Am 11 März vorm 9 Uhr gegen 1 den Arbeiter Paul
Hödicke 2 den Monteur Albert Küſtner wegen ge
meinſchaftlichen ſchweren Raubes

Die lachende Maske
Roman von

Paul Oskar Höſer

G ortſetzung Nachdruck verboten
Als ſie das aber einmal während des Unterrichts aus

ſprach erwiderte er ihr ſofort gereizt Lernen können Sie
immerhin auch da noch mein gnädiges Fräulein Hochmut
iſt das Hindernis fürs Avancieren

Jch bin nicht hochmütig
Jawohl Sie ſind
Vein

Weil ich für den Trompeter von Säcingen nicht
rme Schwärmen Sie etwa dafür Behüt dich

Se ſrgetie fürchtete irgend einen jähzornigen Ausbruch von
ihm Die Luft ſchien wieder einmal wie elektriſch geladen

Stimme zitterte Aber ſie ſah ihn mit einer ſo drollig
den Entrüſtung an daß er ſich ſchämte ins Schreien

geraten zu ſein Er ſpielte aus dem Gedächtnis eine Stelle
aus dem Trompeter ſehr gemeſſen parodierte ſie
dann aber und ſteigerte die Verulkung dadurch daß er
ſie in verwickelter kontrapunitiſcher Arbeit mit einem viel
eſungenen Gaſſenhauer verwob immer mit der erntteiten

und er ſchloß dann zierlich mit einer altfräntiſchen
Kadenz Die Schüler hatten ihre Plätze verlaſſen und
lauſchten noch ganz im Zweifel wohinaus er eigenllich

Shomas Brandt lehnte ſich zurück und ſa la von
Schytt herausfordernd an Jch weiß gar nicht Sie

ler haben Das iſt doch echtes Gemüt Echtes
Gemüt Rührei Sie haben ſich eben Jhren

ack mit Wagner und all dem verrückten Zeug ver

n ewar er im rechten Fahrwaſſer er parodierte ſich
von vor

weiß nicht entg

wie öle Bewährungsfriſt ſich bewährte
Zum Teufel iſt der Spiritus das Phlegma iſt geblieben Das

iſt die Lebensphiloſophie des ſogenannten Arbeiters Guſtav Mai
wald aus Halle Er iſt 23 Jahre alt 1920 iſt er wegen ſchweren

iebſtahls zu anderthalb Jahren Gefängnis vom Naumburger
andzericht verurteilt worden Nachdem er ziemlich ein Jahr der

Strafe verbüßt hatte iſt er freigelaſſen worden Wahrſcheinli
iſt eine Bewährungsfriſt n agt der Vorſitzende J

et Maiwald Nun Sie haben die Bewährungs
riſt nicht gut überſtanden bemerkt der Vuovrſitzende denn in der
acht des I Januar d J haben Sie aus der Motorradhandlung

von Wilhelm Sunſter auf der Merſeburger Straße ein Wotorrad
geſtohlen 10 Schläuche Lampe Packtaſche Geldtaſche Kliſchees
und Stempel Glühbirnen uſw

Maivwald gipt das zu Es ſei noch ein anderer dabei W
der habe zu ihm geſagt Wir wollen ein Rad holen Er hätte
ugeſtimmt aber während er nach dem Erbrechen der Tür zum
ufbewahrungsort der Motorräder das Rad u die anderen Sachen

herausgeholt habe wäre ſein Genoſſe ausgeriſſen Maiwald hat
nun offenbar mit ſeiner Beute nach Leipzig fahren wollen aber
es fehlte dem Rade der zum Zünden notwendige Magnet Dreiſt
und gottesfürchtig kehrte er wieder um den fehlenden Magnet
ebenfalls aus dem Geſchäft zu holen Aber da erreichte ihn ſein
Verhängnis er wurde gefaßt Sein Raub wurde ihm abgenom
men und er ſelbſt zur Polizei gebracht Hier und im Gerichts
Gefängnis dachte er offenbar an die Bewährungsfriſt und daß
es ihm kaum förderlich ſein würde wenn er ſeinen richtigen
Namen angeben würde

Er nannte ſich alſo Kurt Wenzel und erreichte daß man ihn
in den Büchern der Polizei und des Gerichts als Kurt Wenzel
eintrug Damit hatte iwald eine intellektuelle Urkunden
falſchung begangen die aber doch entdeckt wurde Wegen ſchweren
Diebſtahls und der bezeichneten Urkundenfälſchung verurteilte ihn
die Straftammer zu 1 Jahr z Wochen Gefängnis

Bei der letzten Bauholzauktion in der Heide betrug die Taxe
für den Meter 60 Mark Es wurden aber bis 300 Mart
ür den Meter geboten Bei den zahlreichen Bohrungenn der Heide ſtieß man auf fetten Ton und auf Porphyr

Der Kultusminiſter Dr Bee kommt demnächſt nach Halle
Er wird am Donnerstag den 9 März abends 8 Uhr im Neu
marktſchützenhauſe über Wege deutſcher Kulturpolitik ſprechen Es
handelt ſich dabei aber nicht um eine öffentliche Veranſtaltung
ondern um eine geſchloſſene Sitzung des Ortsvereins der Deutſchen

u grtei die in ihrem Parteibüro Poſtſtraße 11 Karten dazu
ausgibt

Preußiſcke Lotterie Die Erneuerung zur 4 Klaſſe hat bei
gehe des Anrechts bis ſpäteſtens Mittwoch den 8 d Mts zu

en Kaufloſe ſind vorrätig M 320 M 16080 M 40
Eine ſtenographiſche Ausſtellung wird aus Anlaß der hundert

jährigen Bewährung der Gabe skergerſchen Stenographie am
Sonntag 12 März im Stadtſchützenhauſe veranſtaltet

Die Kurioſa die auch wieder die letzte neue Orks
klaſſeneinteilung mit ſich bringt zählen wohl nach
hunderten So wird z B in einem Dorf der Briefträger
nach C beſoldet weil er in dem 20 Minuten entfernten Ort
Dienſt tut der Lehrer erhält Gehalt Zwei Orte liegen mit
ihrer Feldmark durcheinander das Schulhaus iſt in D 9 Min
weiter erhält ein Kriegsbeſchädigter noch C wieder 5 Minuten
weiter liegt der billige Bahnhof 10 Minuten weiter beginnt
der eigentliche Ort Bei Halle gehört die Anſtalt Nietleben
nach A das Dorf wozu die Anſtalt gehört nach B und dasdaran ſchließende Gut Granau mit Zementfabrik nach C

Zoologiſcher Garten Morgen Sonntag von 38 bis 65
Uhr nachmittags konzertiert das Philharmoniſche Orcheſter unter
Leitung des Obermuſitmeiſters Karl Steuer Siehe Anzeige

Zum Reichstarif im Bankgewerbe Zu der kürzlich durch die
Preſſe zegangenen Roriz über Tarifperhandlungen im Bank
çewerbe wird uns von dem hieſigen Zweigverein des Deutſchen
Bankbeamten Vereins mitgeteilt vaß dieſe Verhandlungen am
8 Marz im Reichsarbeitsminiſterium ſtattfinden Laut früherer
Abmachung ſollen die im Dezember vereinbarten Gehälter wegen
der e nerlich eingetretenen Teuerung einer Reviſion unterzogen
werden

Jn der Lohnſtreitſache der Möbelräumer iſt am
Donnerstag der vom Schlichtungsausſchuß gefällte Schieds
ſpruch von den Arbeitgebern und Arbeitnehmern abgelehnt
worden Die Azbeiter ſind am Freitag früh in den Streik
getreten Jnfolgedeſſen haben ſämtliche halliſche Möbel
Transportfirmen ihre Betriebe ſtillgelegt

Der Hanſadund und das Handwerk Am Freitag den
t0 März abends 8 Uhr wird das Mitglied des Reichstages
Herr Tiſchler Obermeiſter Knieſt im Saale der Handels
kammer Franckeſtraße 5 einen Vortrag über Die jetzt
vorliegenden Geſetzentwürfe in ihrer Bedeutung für Ge
werbe Handel und Jnduſtrie halten Der Vortrag iſt für
alle Kreiſe des Wirtſchaftslebens ſehr lehrreich beſonders
für Mitglieder von Jnnungen und auch für ſolche Hand
werker die nicht Mitglieder von Jnnungen ſind

Lardſturm IV/31 Das 13 Landſt Jnf Erſ Batl hat
einen BataillonsAbend für Dienstag den 7 März abends
8 Uhr in den Thalia Sälen oberer Saal anberaumt Die
Veranſtaltung findet in Form eines Herren Abends ſtatt
alle ehemaligen Angehörigen des Bataillons ſind gebeten

an teil zu nehmen Freunde und Bekannte durch Mitglieder
er Kompagnie Vereinigungen eingeführt ſind willkommen

Deutſcher Oſtbund Ortsgruppe Halle Montag den 6 März
abends 755 Uhr Monateverſammlung im Hofjäger Wichtige
Tagesordnung Vortrag des Herr Dr Jollowicz über Erſatz der
Verdrängungsſchäden erſt am 21 März

Bundesacker am Grünen Weg Die Kleinpächter des Acker
landes am Grünen Weg werden gebeten ſich am Sonntag den
5 März früh 8 Uhr auf dem Acker einzufinden Es ſolkjedem Kleinpächter ine Parzelle Fugewieſen werden

Feſtnahme eines Heiratsſchwindlers Am 25 Januar
iſt in WRünchen der in Böhmen beheimatete Jngenieur Werner
Wenzel wegen zahlreicher Betrügereien feſtgenommen worden
Wenzel hat ſich fälſchlicherweiſe die verſchiedenſten Namen wie Dr
Karl Werner Dr Karl Kolar Dr Karl Malek und Dr Karl
Skalsky de isetegt und faſt immer als tſchechoſlowakiſcher Diplomat
ausgegeben eine Opfer ſuchte er in der Frauenwelt Meiſt
näherte er ſich Damen aus beſſeren Kreifen denen er unter aller
hand Kniffen wertvolle Schmuckſachen herausſchwindelte Da es
nicht ausgeſchloſſen iſt daß er auch hier in Halle ſeine Gaſtrollen
gegeben hat und insbeſondere auf Grund erlaſſener Heirats
annoncen in der Rolle eines Fabrikanten oder Arztes Betrügereien
verübt hat werden Geſchädigte erſucht Anzeige bei der Kriminal
polizei Zimmer 66 und 67 zu erſtatten

Kunſt und Wiſſenſchaft in Helle
Stadttheater Sonnabend abend 735 Uhr wird die Märchew

oper e und Gretel gegeben zu welcher Kinderkarten auf
allen läßzen zu halben Preiſen Gültigkeit haben Sonntag nach
mittag 32 Uhr Volksvorſtellung bei kleinen Preiſen Prinz Fried
rich von Homburg Sonntag abend 78 Uhr Mignon

Thalia Theater Jm ThaligTheater gelangt am Sonntag
abend 7 Uhr das Märchenſpiel Schwanenweiß von Aug Strind
berg zur Aufführung Eintrittskarten ſind an der Kaſſe des Stadt
theaters zu haben

Freie Volksbühne Thalia Theater Was ihr wollt Spiel
tag N Sonnabend den 4 März n der Finſternis Spieltag A Montag den 6 März Spieltag B Mittwoch den 8 März
Spieltag C Donnerstag den 9 März Spieltag D Sonnabend den
11 März Spieltag E Montag den 13 März Spieltag F Mitt
woch den 15 März 1922

Eurythmie Matinee im Stadttheater Die in das Ver
ſtändnis der Eurythmie einführenden Worte wird vor der
Aufführung Herr Dr Rudolf Slteiner perſönlich ſprechen
Karten im Stadttheater Beginn Sonntag den 5 März
pünktlich 11 Uhr vormittags

Preiskrönung eines Hallenſers Bei dem vom Verein der
Plakatfreunde Berlin veranſtalteten öffentl Wettbewerb zwecks
Erlangung künſtleriſcher Entwürfe für ein Wahrzeichen wurde
vom Preisgericht das unter dem Vorſitz des Reichskunſtwarts
Dr Redslob tagte die Arbeit des Friedhof Jnſpektors
Cyrenius Gertraudenfriedhof mit einem II Preis aus
gezeichnet

Kird liche Nachrichten

Ev luth Gem Magdalenenkapelle 10 Uhr Eottesdienſt 8
Abend 7 Uhr Paſſionsgottesdienſt P BrachmannChrifſlliche Geme nſchaſt Margaretenſte 5 Sonntag 11 K
824 Evpangeliſation Donnerstag 84 B

Bekanntmachung

Die Räude unter den Pferden des Herrn Hermann
Stäber hier Landsberger Straße 27,/28 iſt erloſchen Dir
angeordneten Sperrmaßnahmen ſind aufgehoben worden

Halle den 28 Februar 1922
Die Polizeiverwaltung

Im allgemeinen Gelächter konnte 13 manchmal ein Streit
fall degraben werden der ebenſo leicht zum Bruch geführt
hätte Aber es hing ganz allein von ihrem diploma
tiſchen Eingreifen ab Sie mußte eben den rechten Mo
ment abpaſſen an dem er für irgendeine drollige Wendung
u haben war Zuweilen wagte ſie s nur mit dem Mut dergen s war ein Tanz auf des Meſſers

eide
Jn der Woche vor der vielbeſprochenen Aufführung

der Meiſterſinger konnte Thomas Brandt einmal morgens
keine Probe im Theater abhalten einer baupolizeilichen Be
ſichtigung halber Sonſt ſchenkte er weder dem Solo und
Chorperſonal noch dem Orcheſter auch nur eine halbe Stunde
Es war ſein Ehrgeiz mit dem bunt zuſammengewürfelten
Materiat eine Vorſtellung herauszubringen die ſich neben der
in der Königlichen Oper hören laſſen konnte Von Tag zu
Tag war das ſchwierige Werk immer klarer in die Erſcheinung
getreten Auch Fidelio und Lohengrin die an den Eiite
abenden folgen ſollten wurden mit eiſernem Fleiß von ihm
vorbereitet

Es war kurz nach neun Uhr früh als er über den im
weißen Sonnenglaſt liezenden Königsplatz ſeiner Wohnung zu
ſchritt An ſeiner Seite befand ſich Forſchner der ehemalige
Hochſchüler der ſich zum Thealertapel m iter ausbilden wol te
und gewöhnlich die Be leitung auf dem Klavier aus re
wenn Thomas Brandt Enſembleunterricht erteilte Der bleiche
ſchmalwangige langhaarige Muiikſtudent trug unter je

Arm ein paar dicee Notenbände die Partituren der
Meiſterſinger und des Fidelio Brandt wollte ſie immer

zu Hauſe haben Er ging mit dem Gedanken um ber ſer
nem Antritt als Hrftheatert limeiſter Baron Ryberg
hatte ihm die Wahl eines Wagnerſchen Muſikdramas frei

ſtellt die WMeiſterſinger auswendig zu dirigreren
Zeit erforderte noch viel Fleiß noch viel Gedä

rbeit

Jn der Nähe Feoglane blieb f W und e
Forſchner es iſ innig heißDas überlebt ein
d

h
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Erſcheint Jhnen das als etwas ſo Außerordentliches
lieber Forſchner Jch ſchlage vor Sie gehn hin und tun
desgle

UAver ich ſollte Jhnen doch morgen den Fidelio aus
der Partitur vorſpielen da muß ich heute üben

Das iſt Jhre Sache Zunächſt tragen Sie die alten
Scharteken heim Jch iann Sie nicht mehr e damitEine Unglüdcsfigur geben Sie ab Als ob Sie Zwillinge zur
Welt bringen ſollten Marſch marſch nach Haue Und
dann pauken Sie oder baden Sie Wahrſcheinlich haben
Sie eins ſo nötig wie das andre

Treffe ich Sie noch am Knie Meiſter
Das will ich nicht hoffen Leben Sie wohl Forſchner

nAnd ſaſſen Sie ſich nicht von jedem beliebigen Einfall Jhr

g So kommen Sie nie imganzes esprogramm verhunzen
Leben vorwärts Alſo auf Wiederſehn in der Havel wo ſie
am kühlſten iſt

Er machte kehrt Nun will ich ſehen ob er ein Dud
mäuſer iſt oder ob er Charakter hat ſagte der Kapell
meiſter zu ſich

Jndem er mit dem Hut in der Hand durch den Tier
gztten ſchritt ſich über die herrlichen Raſenteppiche freute und
ber die flotten Reitertrupps die an den Jasmin und Flie

derheden entlang trabten oder galoppierten kam ihm der
Gedanke einmal nach Fräulein von Schytt zu ſehen Sie
war erſt auf morgen nachmittag beſtellt Von fünf bis ſechs

Uhr wollte er das Quintett aus dem Fidelio durchnehmen
Die Leonore liegt ihr nicht ſagte er zu ſich Sie

kann rühren ſie dann ergreifen aber ſie kann nicht er
üttern Der große Aufſchrei Töt erſt ſein Weib wird

ihr nie gelingen
Und nun fragte er ſich warum er ſie gerade immer

mit dem was ihr nicht lag am meiſten quälte Als ob er
teufliſche Luſt daran hätte ſie leiden zu ſehen Denn ſie
litt wahrhaftig Sie war wohl überhaupt zu zart für das
degterleben mit der fortgeſetzten rutaliſierung der

rven
rd s eine Sinfonie oder ein Tondrama rief ihn
ein Reiter an der ſein gedankenvolles Mienenſpiel

tet hat

A dt tHerr rin Köntt 8 8 e
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Fwei Tränen

5 Von Mela Eſcherich

Nachdruck verboten

Es waren einmal zwei Tränen Die rannen hinterein
ander aus dem Auge einer ſchönen Frau und hurlig über
eine zarte roſige Wange hinab Aber plötzlich wurden ſie
aufgebalten Ein kecker Wind fuhr der ſchönen Frau neckend
ins Geſicht und blies ihr die Tränen weg

Sie fielen ins Gras Da begannen ſie zu philoſophie
ren über Urſprung Entwicklung und Zweck ihres Daſeins
Aber nichts von allem wurde ihnen klar Sie wußten nicht
wer ſie waren wer es war der ſie geweint warum ſie ge
weint wurden warum gerade ſie es waren die geweint
wurden Und ſo weiter

Nichts nichts von allem enthüllte ſich ihnen
Aber die Sonne ſchien daß ſie in allen Farben zu

ſchillern begann Da ſah eine die andere an und ſtaunke
wie in ihr aller Glanz des Himmels und der Erde wieder
leuchtete

Und jede dachte Es muß eine Beziehung ſein zwiſchen
uns und allem andern Wie könnte ſonſt Himmel und Erde
ſich in uns ſpiegeln

Wie ſie ſo aufs neue grübelten öffnete ſich unter der
einen der Boden und ſchluckte ſie ein Und es war eine
kleine Freude darüber in der Erde Ein Regenwurnt trank
3 toll und voll davon und eine Graswurzel ſog behaglich

ſchlemmend den Reſt auf
Die andere Träne hing oben an einem Halm Sie

wiegte ſich nachdenklich im Winde und ſann einſam nach
über das Rätſel des Tränengeſchlechts

Und es zog der Abendnebel über die Wieſe Da
kamen viele Tropfen und die einſame Träne hatte Geſell
ſchaft Sie unterhielt ſich ſo gut daß ſie begann ſich zuregen und zu dehnen und am Ende gar zu Jangen Los
rang ſie von dem Halm und ſtieg vom Jubel des eignen
Seins getragen ſchwankend in die Höhe Je höher ſic ſtiegje leichter ihr ward Sie begriff nicht mehr wie ſie einſt ſs
ſchwer über eine Wange rollen konnte

Als morgens die Sonne kam ſtand der Nebel ſchon
hoch in der Luft Kein Nebel mehr warmer wogender
Dunſt den die Sonn zu Tode küßte

Wo war die Träne Verſchwunden zerſtäubt wieder
zur Erde ge unken als himmliſcher Tau Was weiß ich
Jch weiß auch nicht warum jene ſchöne Frau geweint
tet Aber das weiß ich Himmel und Erde nahmen daran
eil

Die Stellung
Von Hans Bauer

Nachdruck verboten

Liſa war der Wirtin den ganzen Morgen über nachMöglichkeit aus dem Wege gegangen Sie ürite an deren

Unfreundlichkeit daß etwas in der Luft lag und wollte
einen Zuſammenſtoß nicht provozieren

Am Nachmittag ließ es ſich aber doch nicht verneiden
daß Liſa müßig im Lokale herumſtand und keine Verlegen
r mehr wußte die das Augenmerk der

Wirtin von ihrer Untätigkeit abgelenkt hätte
Das Geſchäft geht ſaumäßig ſchlecht ſagte die Wirtin

im Tone des Vorwurfes
Liſa tat als faßte ſie das als eine objektive Feſt

ſenayg auf und ſuchte eine Entſchuldigung für die unbe
treitbare Tatſache Wir haben das letzte Monatsdrittel
und außerdem die vielen Feſte die jetzt immer ſind

Die Wirtin ſchien ſich durch dieſe Worte beleidigt zu
fühlen Letztes Monatsdrittel ſagte ſie noch ſchärfer
Viele Feſte Warum hat denn früher das letzte Mo

natsdrittel dem Geſchäft nichts geſchadet
Liſa klopfte das Herz Sie wußte wo es hinaus wolle

Um im letzten Augenblick noch die Wirtin zu bewegen ihre
Gedanken unausge prochen zu laſſen warf ſie haſtig ein
Die Teuerung Die Leute wiſſen jetzt nicht einmal wo ſie

das Notwendigſte hernehmen ſollen
Dieſe Einwendung machte die Wirtin nur noch giftiger

und ſie plate heraus Teuerung An was ſoll es denn
nun noch liögen Und die Leute Jch hab in meinem
Leben noch keine Leute in meinem Lokal gehabt Aber
Männer denen es auf ein paar Kognaks und ein paar
ſig hen nicht ſo ankam wie jetzt wie jetzt ſeit Sie hier

n

Jch zitterte Liſa ganz demütig heraus Was kann
denn ich dafür

Die Wirtin ward immer gereizter Als ich früher die
Sonja da katte was denken Sie woßhl wie ich da die
Bude immer voll hatte Und mit der Marga iſt es auch
ganz gut gegangen Aber ich ſags ja immer Ein Jedes
paßt nicht in mein Geſchäft Ein Jedes paßt nicht zum
Animieren Monche denken immer ſie ſind hier im Töchter
venſſonat Und den Schaden den Schaden hat dann
die Wirtin Die mag zuſeßen wie ſie exiſtieren kann
Hauptſache daß die Fräulein Kellnerinnen ſich nur ja
keine Müſe mit den Gäſten zu geben brauchen

Jh bin immer freundlich zu den Gäſten ſagte Liſa
errest Jch tue meine Schuldigkeit wo ich kann Jch
ich brauche mir das nicht nachſoren zu laſſen

Und das die Gäſte bei Jynen gerade eine Schale
Kaffee trinken und weitergehen und nicht wöroerkonmen
und daß Sie nicht einen einzigen Gaſt haben wie ſie die
Sona zum Beiſpiel zu Dutzenden hatte und das jett
Nachmittags um Dreie der Ofen dafür warm iſt daß Sie
ſich die Hände dran wärmen können das liegt alles alles
am Feſte und am Monatsdrittel Natürlich Nee nee da
muß nun mal eine Aenderung kommen So geht das nicht
weiter So 5 ich ja pleite dabei Entweber Sie halten
die Gäſte und bleiben hier in Stellung oder oder die

Stellung ah Prené en nicht
Liſa ſtockte der Atem Jehzt wo alles ſo überfüllt war

wieder Stellung ſuchen gehen eder das Warten das
ewige ewige Warten auf den Nachweiſen Die Vor

ellereil l Jhr grauſte vor dem Gedanken wieder auf
ie Suche gehen zu müſſen Zum andern das konnte ſienicht wie die Anderen das Animieren Das war ihr ſo un

würdig ſo niederträchtig den Gäſten für das Zeug das ſie

en6 L Da he
hier kriegten das riele Geld abzunehmen z das Zeug
das ſie hier kriegten Jawohl Und das wollte ſie der Wir
tin nur gleich einmal unter die Naſe halten Li a ſetzte ſchon
an es recht giftig und kränkend zu ſagen aber im letzten
Augenblicke verlor ſie den Mut dazu und ſie ſagte nur ganz
leiſe und vorſichtig Manche Gäſte haben auch geſagt der
Kaffee wäre nicht gut VielleichtDie Wirtin e ſie nicht aus prechen An was liegts
denn nun noch Alſo jetzt am Kaffee Glauben Sie denn
daß die Männer in ein Animierlokol kommen um Kaffee
u trinken Da ſoll ich wohl gar noch für den Einen derFent am Tage kommt echten Mokka mit Sahne r 5 Mark

lieſern Wenn man eine ordentliche Kellnerin im Geſchäft
bat eine die auf dem Poſten iſt dann kann man den
Männern Jauche vorſetzen Sie natürlich

Die Wirtin vollendete nicht Aber es lag ſchon in die
ſem Satzbruchteil ſo viel Vercchtung eine ſolche Nieder
tretung daß über Liſas Sinne ein Wanken kam und daß
ſie ſchon die Fäuſte ballte um dieſem Luderweib an die
Gurgel zu ſpringen und r eine Meinung über ſich zu ſagen
die ſie wahrſcheinlich in ihrem Leben noch nicht gehört hätte
da kroch ſie aber wieder die Angſt um ihre Exiſtenz an Sie
beruhigte ſich Jmmer immer mehr Duckte den Trotz nie
der Sagte mürbe Es wird ſchon noch jemand kommen

Der Tag iſt ja gBing Lrng klackte es da von der Tür Ein junger
Mann den Kragen doch ins Geſſcht geſchlagen trat ein Die
Wirtin trollte ſich wie immer wenn Kundſchaft kam in die
Küche Teils um dort die Beſtellung herzurichten teils um
nicht von ihrer feiſten Häßlichkeit die Stimmung deprimeren
zu laſſen teils um die Gäſte mit Liſa allein zu laſſen

Liſa war ent chloſſen alles zu tun um ihre Stelle z
behalten und ihre Daſeinsberechtigung zu erweiſen Die
Wörtin hatte ſchließlich garnicht ſo unrecht das Geſchäftliche
in den Vordergrund zu ſtellen Sie die Liſa hatte am
Ende bisher wirklich zu viel Rückſicht genommen hatte
wirklich zu wenig gedrängt wenn einer bei dem Verzehren
zu ſehr geknauſert hatte und hatte es bisher vielleicht doch
zu wenig verſtanden ſich jedes freundliche Wangenſtreicheln
bezahlen zu laſſen Nun jetzt galt es auf die Straße zu
fliegen oder die Gäſte zu rupfen

Als der Gaſt den Mantel Fpger7t hatte ſah Liſa daß
er noch jünger war als er zuerſt geſchienen hatte
noch nie hier geweſen Er war wol l überhaupt noch nicht
in einem ſolchen Lokal geweſen Täppiſch unbeholſen ſetzte
er ſich und mit einer kleinlaut gezwungenen Stimme die
nach Talent klingen ſollte in der aber der Wille zur Betäu
bung von ſehr viel Schüchternheit durchzitterte beſtellte er
einen Kaffee

Liſa ging in die Küche Trug auf und ſetzte ſich dann
zu dem Jüngling Erſt ein Stück entfernt von ihm Ganz
nach Schablone wollte ſie arbeiten Ol Sie konnte das
ſchon Sie hatte nur einen unbezähmbaren Widerwillen

n die Anwendung diſziplinierter ſexueller Raffinements
isher gefühlt die auf die Taſchenplünderung anſtändiger

Menſchen ausging z ging es einfach um ihre Stellung
Nach einer Wei auderns faßte der Jüngling nach

Liſas Sie gab ſie ihm Er ſtrich ſie Da zuckte ſie
plötzlich zurück und apte ob ſie noch zwei Kognaks beſtellendürfe Der junge Mann machte ein verdutztes Geſicht Sie

deutete an daß es mit dem e trggeln ein für alle Male
vorbei ſei wenn er nicht beſtelle Da gab er nach Auf
dieſe Konzeiſion hin rückte Liſa ganz nahe an ihn a und
legte ihre Kopf an ſeine Wange Zitternd fuhr der Jüng
ling durch ihr Haar Sie fragte ihn aus as er ſei o
er wohne
Nach einer Viertelſtunde forderte Liſa daß er eine Flaſ
Wein trinke Der Gymnaſiaſt ſträubte ſich Das ſei ja ſo
teuer Liſa bettelte erſt drängte dann muckchte wer
Der Gymnaſiiaſt ſagte ganz kindlich ja wenn er das Ge
darnach hätte dann wollte er ja gern auf Deubel komm
raus beſtellen aber er habe doch nur ſein Taſchengeld

Liſa ward wieder freundlich Rückte wieder an ihm her
an Setzte ſich auf ſeinen Schoß Schmiegte ſich ganz nahe
an ihn Und bat wieder Dazu reiche es ſchon Sie ſei
auch recht lieb zu ihm

Der junge Mann war ſelig und flüſterte zitternd dann
ſolle ſie nur eine Flaſche holen Liſa holte And gewährte
nun dem Knaben immer mehr Zuweilen wenn ſie dem
Jüngling in die Augen guckte kam ein Gefühl der Unruhe
über ſie Sie war ja an ſich nicht ſo mit allen Hunden ge
hetzt wie ſie es eigentlich hätte ſein müſſen aber doch un
ſentimental genug daß ihr nicht gleich etwas leid tat
Einem alten KHrauterer der es darnach hatte den konnte ße
z nach Strich und Faden neppen Aber hier fühlte ſie
ſich doch recht als Erpreſſerin Der neben ihr der war doch
noch gar ſo täppiſch ſo ſo verliebt Bei dem brauchte
es gar kein Rafſinement Das war kein Kunſtſtück den wild
zu machen Der hatte überhaupt das erſte Mal eine Frou
neben ſich bei der er nicht förmlich zu ſein brauchte bei der
er Verſtändnis fand Dem das Geld aus der v u
ziehen das war nie ein das war Dieſe verfluchte
Weichheit Wenn ſie ſich doch einmal ernſtlich hätte daran
ewöhnen können an ſich zu denken das Geſchäft obenan zutellen und alles alles Andere das Geſchäft auszubeuten

Es dankte ihr ſchließlich doch keiner wenn ſie auf der Straße

e Au nicht Der kannte c dann auf derStraße nicht mehr Der Gymnaſiaſt drückte ſie Jn der
Stimmung war noch mehr aus dem preſſen Noch viel

Liſa wurde wieder kühler nnerte ihn noch einer
le wieder daran daß die Flaſche leer ſei Der Junge

wurde aus ſeinem Traum geriſſen als er das hörte und
ſagte flehentlich Jch hab doch ſo riel getrunken und

Li al ls tten e Liſa n Be er Sr e als ſie die nächſte Beſtellung hetteDas Spiel von vorhin wiederholte i e
neG rtlichkeit dee

tenſität i ie d z nrse um mann r r t e te6 e eEhe noch die neue h h i etrunken war ver

l üb end eiſe und icccee g eunſchSia erhob ſich von ſeinem Schoß und ging in die
Küche Blieb dort einen peenba u r S
etwas die ihr ein Lob erteilte u 9 rklacen Bing bing Ein neuer Gaſt da e e

Er war

Es ſtellte ſich heraus daß er Gymnaſiiaſt war

ſie n in das Lokal zurückkam war darin weder ein neuer
Gaſt noch der alte Nur auf dem Tiſche lagen 40 Mark
Aſa rannte an die Tür Oeffnete ſie Guäte die Straße
ab Der junge Mann war nicht mehr zu ſehen Um die
Zeche geprellt dachte ſie 40 Mark hat er dagelaſſen

ump Lumpund 110 hat er zu zahlen gehabt Der LRein nein wäre er ein S geweſen hätte er nichts hin
gelegt Die 40 Mark waren wahr cheinlich ſein ganzes Ver
mögen geweſen Sein Taſchengeld Mehr katte er nicht
gehabt Aber dann hätte er nichts mehr beſtellen dürfen
Nichts mehr beſtellen dürfen o ſie ſo gedrängt hatte
wo ſie ſo von ihm erpreßt hatte

Als Liſa ſich umdrehte ſtand plötzlich die Wirtin hinter
ihr guckte ſie mit böſen Augen an und witterte ciwas Liſa
ſtolperte hervor Da iſt mir Einer durchgegangen

Die Wirtin ſchimpfte zuerſt unbändig auf Liſa ſtemmte
aber dann die Arme an die Hüjten und läcze t boshaft
Davon kommt er trotzdem nicht Ein Glück daß ich ihn zu
fall g kenne er wohnt ein paar Sterz n von hier Sein
Vater iſt der reiche Fabrikant Von dem wiros doch wohl
no h zu kriegen ſein denkt man Gleich den Schumann
ſchick ich ihm ins Haus

Liſa war zuerſt ſehr erſtaunt darüber daß die Wirtin
ihren Gaſt erkannt hatte Wie ſie nun aber hörte daß der

nsge den Schutzmann ins Haus geſchickt kriegen ſollte da
ekam ſie es doch mit dem Herzklopfen zu tun und ſtellte der

Wirtin vor Er iſt ein junger Mann und hat bloß kein Geld
mehr gehabt Er wird das nicht aus Schlechtigkeit getan
haben Er tut ſich am Ende was an wenn Sie ihn an
zeigen wollen

Die Wirtin lachte gerade heraus
Sie verſtand nicht was Liſa eigentlich meinte Lifſas

Bebenlen gingen einfach nicht in ihren Kopf Sie wieder
bolte drum noch mal mit fettem Grinſen Der geht uns nicht
durch die Lappen

Liſa dachte an die Stellung und an die Undankbarkeit
der Welt Jn die em Gedankenſluß der ihr anriet die Wir
tin gewähren zu laſſen traf aber ein anderer Strom den ſie
nicht zurückdämmen konnte Meinetwegen dachte ſie hat er
getrunken Meinetwegen hat er eine Unredlichkeit began
en Meinetwegen meinetwegen Eine Eitelkeit redcte

ſich in Liſa auf Sie war ſtolz darauf ſo ſo ge
liebt nein nicht geliebt worden zu ſein aber doch Opfer
haben für ſich gebracht zu ſehen Da ſtand die Wirtin
Dieſes Bieſt Vor dem ſie kuſchen mußte Das ſie auszog
Dort war der Knabe geweſen der ihretwegen zu einem
Gauner geworden war Jhres Leibes und ihres Weſens
wegen Daran ließ ſich nicht deuteln Den ſollte ſie für
jene preisgeben Nicht für jene Für ſich ſelbſt Für ihre
Stellung Für ihre Exiſtenz Trotzdem auch dafür daß die
Wirtin zu ihrem Gelde kam

Sie kämpfte wieder einen äußerſten Kampf in ſich Aller
aufgeſpeicherte Haß wollte ſich in Worte gießen Da ſah
ſie die Wirtin ſo ſtreng und hart an daß Liſa ſich endgültig
entſchloß ſtill zu ſein Was wäre denn auch gefolgt ſie
wäre wieder aufs Pflaſter geflogen hätte wahrſcheinlich
keine neue Stellung gefunden und wäre dann ganz ſchlecht

geworden eVier Tage ſpäter ſtand in der Zeitung zu leſen daß ein
in der Seeſtraße wohnhafter Schüler Gerhard Beſſeker
Selbſtmord verübt habe Der Anlaß dazu ſei vermutlich in
Furcht vor Strafe zu ſuchen

ie Wirtin zeigte Li a aufgeregt die Notiz und wurde
nicht müde zu betonen daß er das nun davon habe und daß
ſo etwas ſo auslaufe Und dann ſtockte ſie eine Weile und
ſagte Jan mit einem ſchlauen Lächeln Der Vater muß
natürlich trotzdem herhalten Er muß für ſeinen Sohn auf
kommen Und wiſſen Sie was Liſag Nun ſagen wir ſein

Gerhard der wäre damals 140 Mark ſchuldig geblieben
Die 100 kann man j ruhig dazumachen Zeugen ſind
außer uns ja nicht mehr da

Liſa nickte mechaniſch mit dem Kopf Sie war zu
allem bereit

Jn der kommenden Racht weinte ſie aber zum erſten
Mal in ihrem Leben heiße Tränen um einen Mann und
konnte bis zum frühen Morgen nicht einſchlafen

Ein neuartiges Konzertinſtrument Bei der Eröffnung
der Alhambra jenes prächtigen Kinohauſes am Kur
fürſtendamm in Berlin haben gewiß nur wenige bveobach
ten können daß in dem Orcheſter ein ganz neuartiges Jn
ſtrument Platz W hat Es iſt eine Art Harmunium
mit einer doppelten Taſtatur die in Verbindung mit einer
Orgel ſteht und die in der Bühne eingebaut iſt Das Jn
trument iſt indeſſen weder ein Harmonium noch eine Orgel
ondern eine neuartige Konſtrultion Dieſes Inſtrument
eſtattet die Ausführung weltlicher Muſik und iſt eine ganz
rvorragende a des Orcheſters Das Jnſtru

ment iſt eine Erfindung Dr Lüdkes und wurde von dem
Orgelbaumeiſter Dr phil Oscar Wolcker erbaut Es hat
den Vorzug ſehr leichter Handhabung Durch ein Walzen
werk an Stelle der Pedale wird mit den Füßen der Mecha
nismus in Bewegung geſetzt der alle Tonſchwingungen her
a die vom leichteſten Piano bis zum ſtärkſten Forte
reichen

Zeitgemäßer Entſchuldigungszettel Ein bedauerliches Zei
chen für die in allen Bevölkerungsſchichten verbreitete Tanz
wut lieferte die ſchriftliche Entſchuldigung die ſich ein viel
verſprechender Handwerkslehrling leiſtete der einige Zeit der
Fortbildungsſchule in Chriſtburg Pommern ferngeblieben

war ch konnte die Fortbildungsſchule nicht beſuchenweil u Tanzkurſus Se Das ngsſchul
kuratorium ſoll in einer l Andigen Konferenz i un

nen Handwerkswihdger et die Larertt c erteudn ule oder das
Tanzen Sie entſchied ſich aus u Gründen für

das erſtere und verwarf die allerdings höchſt zeitgemäße Ent
ſchuldigung als ungenügend
i

getreten n h reden dlan
t eingefallen Jm dafrit lichen Organ
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ungsſpielen um die Saalekreismeiſterſchaft derſten K r wird auch wenn der Verein nicht die
erringen ſollte Geſtützt wird dieſer

Fußball im Saalekreis
Wenn man zwiſchen den Meiſterſchaftsſpielen der Vorkriegs

und c im Saalekreis einen leich zieht ſo muß man
r u ſich da vieles geändert hat ir verfügen jetzt

ſtellung d
gut durchgebildete Mannſchaften eine Vormacht

mehr oder weniger dieſer oder jener Verein
es waren e ausſchließlich Wacker oder der V f L Halle 96

erſtreben erweichen konn es heute nicht mehrSchon im vo re koſtete r eſteaceſt in unſerem Freſe
ſchwere K und es Jahr ſcheint es nicht anders werden

wollen Am letzten ntag rechnete man ſchon mit der Ent
idung wenn der Sportverein egreich geblieben wäre was

als t r Aber erſtens kommt es andersDamit dem Sportverein der Weg verlegt wenn nicht
Boruſſia noch Schrittmacherdienſte leiſtet wenn nicht das Spiel

Wacker gegen Boruſſig

das für mo auf dem Wackerplatze angeſetzt iſt mit einemc des Alemeiſter endet Wenn man ohne weiteres behaupten

wollte daß Wacker die Punkte ſchafft ſo muß das unbedingt als
etwas voreilig bezeichnet werden Wir erinnern nur an das
vorige Jahr wo Boruſſia und Wacker ſich ſo viele Verbandsſpiele

l haben und wo bald Wacker bald Boruſſia der Sieger war
amals ging es um die Meiſterſchaft da bekanntlich Wacker und

Boruſſia gleiche Punktzahl erreicht hatten Es liegt auf der Hand
daß bei ſolchen Entſcheidungen beide Mannſchaften nervös und
aufgeregt ſind weil es ja um Sein oder Nichtſein für das be
treffende Jahr geht Der eines ſolchen Kampfes hängt
daher oft davon ab wie eine Mannſchaft für den Tag aufgelegt
iſt Jn dem morgigen Kampfe liegen aber die Verhältniſſe etwas
anders Boruffia kommt für die Meiſterſchaft beſtimmt nicht mehr
in Frage er e wäre alſo ein Sieg oder eine Niederlage
alle Spultig wenigſtens inbezug auf den Punktgewinn s be
deutet unbedingt ſchon ein Plus gegenüber den Wackeranern die
auf jeden Fall auf Punkte ſpielen müſſen Der Vorteil des
eigenen Platzes den der Altmeiſter vielleicht ins Gewicht führen
könnte iſt damit völlig ausgeglichen Zieht man die bisherigen
Leiſtungen der beiden Vereine in den Verbandsſpielen heran ſo
läßt ſich auch hier ſchwer ein Urteil bilden auf das man aufbauen
könnte Wacker hat zwar mehr Spiele gewonnen als der Gegner
und hat dieſen bereits im erſten Gange hinter ſich gelaſſen Auf
der anderen Seite hat aber auch ſeine Mannſchaft ſchon ſchwache
Sonntage gehabt Wenn wir von dieſen Erwägungen abſehen
und erwarten Wacker wie Boruſſia im Vollbeſitz ihres Könnens
ſo ſcheinen uns beide faſt gleichſtark Wir gar daher einen un
entſchiedenen Ausgang für durchaus möglich wenn nicht gar Bo
ruſſia bei eventuellem ſchwerem Boden ſogar knapp den Sieger
ſtellt Ausgeſchloſſen erſcheint das durchaus nicht

Beide Vereine werden bei der Wichtigkeit dieſes Kampfes in
beſter Beſetzung antreten und r wie folgt Wacker ie
mann Schuhmann Wolter Brömme Bachmann Geipel Bie
wald Rackwitz Bräutigam Thomas Gierſch Boruſſia
Kloppe Martini Schräpler Böhme Bettke Brothe Mittler
Jürgens Meißner Rehn Arlt

Ein zweites Verbanvdſpiel ſieht auf dem Kometplatze den

Sportverein 98 und Sportfreunde

im Kampf Hier ſollte eigentlich der Ausgang kein allzu großes
Kopfzerbrechen machen Der an der Spitze marſchierende Sport
verein müßte in der Lage ſein die Sportfreunde niederzuhalten
um ſo mehr weil es für die Mannſchaft ja ſchließlich unbedingt
notwendig iſt dieſes Treffen zu nnen und dann wieder in
Front zu liegen falls Boruſſia morgen Schrittmacherdienſte leiſtetS wird ſich ſicherlich deſſen bewußt ein und den Kampf mit voller

haft beſtreiten Dann ſollte ihnen kein Punkt zu neh
men ſein

Beide Spiele beginnen um 3 Uhr
Ein Geſellſchaftsſpiel ſteigt in Merſeburg zwiſchen dem

dortigen
V f L und Favorit Halle

Die Favoriten konnten in dem letzten Verbandsſpiel die Merſe
burger knapp ſchlagen Sie werden morgen unter Beweis zu
ſtellen haben daß das kein Zufallserfolg war wie verſchiedentlich
behauptet wurde Wir glauben daß ihnen das auch gelingen
wird vor allem wenn man das klägliche Abſchneiden Merſeburg
S e icg rtvoreintgung Weißenfels am letzten Sonntag in

racht zieht
Auch noch ein zweiter Verein hat zu einem Geſellſchaftsſpiel

gerüſtet Jn Leipzig wird der
V f L Halle 96 gegen Spielvereinigung

lle hat hier einen ſchweren Gegner gegen den zuVehjaheigen Saiſon recht hoch verloren wurde Halle

war allerdings damals noch nicht fit Morgen ſind die Chancen
nicht ſo ausſichtslos aber zu einem Siege wird es auf Leipzigs
Boden kaum reichen

Ein lebhafter Betrieb wird wieder in der

erſten Klaſſe
herrſchen ohne daß hier ein Spiel von überragender Bedeutunangeſetzt iſt lympia hat als Gegner den Fußvarltrut
1910 Salle eine Mannſchaft die zwar nicht zu unterſchätzen
n aber noch zumal auf fremdem Platze kaum in der Lage ſein

rd den Olympianern auch nur einen Punkt zu entreißen Die
Sportverein i u 78 tritt gegen den Meiſterſchaftsanwärter
den Sportverein 98 Merſeburg in die Schranken Hier
intereſſiert wohl lediglich die Höhe des Sieges der Merſeburger
Gäſte die ſich ſehr wahrſcheinlich mit einem zweiſtelligen Ergebnis
die beiden Punkte holen werden Eintracht hat den Reulin
der erſten Klaſſe den V f R Reideburg zum Gegner Dieſe

zwar verſchiedentlich beweiſen können daß ihre ſpiele
riſchen Leiſtungen nicht vnter den Scheffel geſtellt brauchen werden

r ſich S 7 wenn zu nurappen nden en Komet empfängt auf ſeinemen 1910 Ammendorf eine recht
ſpie e Mannſchaft Letzten Endes wird ſie ſich aber dem augen
blicklichen zweifellos guten Können der Hallenſer beugen müſſen

n Merſeburg werden W dortigen Preußen und die
Spielvereinigung aus iet leben um die Punkte

Merſeburg geht hier mit weitaus beſſeren Chancen in

Jn der Ligareſerve ſind vier Spiele vorgeſehen Dene l Boruſſia gegen den V f L Halle
96 zu beſtehen Boruſſia muß dieſes Spiel unbedingt gewinnen
um noch weiterhin für die Meiſterſchaft in Frage zu kommen
Unſeres Erachtens ſollte ihnen das auch gelingen Der zweite
Meiſter Wacker hat in Merſeburg mit dem

f L um die Punkte zu kämpfen jedenfalls mit poſitivem Er
is Sportfreunde werden mit dem Sportverein

98 die Klingen n und Favorit mit Preußen Wir

antreten
Beginn der

erwarten hier den Sportverein und Favorit als Sieger

Frühſaheskreistag des Saalkreis in Halle

Der Saalekreis im V M B V hat 9 Ujeine Gaue zu dem ordentlichen gen ahrerre 7 2 g c

dem Reßt Mars la tour einberufen Soweit bis jetzt end
wird die Ta t ſchnell erledigen wennt n re rer ieied in unbedingt zu rechnen denn der Vor

V M B V liegt hinter uns und der hat mehreren An
den Voden Olympia Halle wirb beantra

die Teilnahme an den diesjährigen

3 trag durch das letztſonntägliche Urteil des V das bekanntlich
Olympia Halle die Meiſterſchaft der erſten Klaſſe für die ver
floſſene Saiſon zugeſprochen haben weil er erkennen mußte daß
Haugk tatſächlich nicht für den Sportverein 99 Merſeburg ſpiel
berechtigt geweſen iſt Aus Billigkeitsgründen müßte dieſer An
trag eigentlich ohne Debatte angenommen werden da ja Halle
im vorigen Jahre zu kurz gekommen iſt Ein weiterer Dringl
keitsantrag mit dem zu rechnen iſt wird vielleicht von mehreren
Gauen geſtellt werden die Liga im Saalekreis zu er
höhen weil nach den Veſchlüſſen des Verbandstages jetzt dafür
die re maßgebend ſind Darüber wird man ſich e nicht
ſo ſchnell einig werden trotzdem beſteht eine große Wahrſchein
lichkeit daß dieſe Anregung auch ſeine Mehrheit findet

Die Entſcheidung um den Deutſchen Bundespokal
Süd gegen Norddeutſchland

Hamburg ſteht am morgigen Sonntag wieder einmal im
Zeichen eines großen fußballſportlichen Ereigniſſes Süddeu tſch
land und Norddeutſchland werden ſich hier im Entſchei
dungsſpiel um den Deutſchen Bundespokal gegenüberſtehen Schon
dreimal ſtanden ſich die Verbandsmannſchaften des Nordens und
Südens im Entſcheidungsſpiel um die höchſte Trophäe die der
Bund den Landesverbänden zu vergeben hat gegenüber alle drei
Mal war der Norden der Sieger und zwar 1911 12 nach 150 Min
mit 4 2 1916 mit 2 1 1918 19 mit 5 4 Wird es den Nord
deutſchen gelingen auch das vierte Mal den Süden niederzuhalten
Die Vorbedigung iſt eigentlich dafür ſchon gegeben Das Treffen
findet im Hoheitsgebiete des Nordens ſtatt ein moraliſches Plus
das nicht zu unterſchätzen allerdings auch niemals allein für den
Ausgang von Bedeutung iſt

Dem Schiedsrichter Dr Bauwen s Köln werden ſich folgende
Mannſchaften ſtellen Süddeutſchland Tor Lohrmann
Verteidiger Müller Wellhöver Läufer Hagen Kalb Riegel
Stürmer Strobel Franz Seiderer Träg Sutor Nordde u t ſch
land Tor Wentorf Verteidiger Müller Lüdecke Läufer
Heynen Mahnke Krauſe Stürmer Wolpers Lorenz Jäger
Breuel Lange

Der Süden führt alſo dieſelbe Mannſchaft in den Kampf die
erſt am letzten Sonntag Niederöſterreich ſchlagen konnte eine Elf
die ſchon ſehr oft zuſammengeſpielt hat und ſich durchaus verſteht
Das iſt unbedingt ein Vorteil der aber gerade gegen die nord
deutſche Mannſchaft die wir ja anläßlich des Spieles Mittel
gegen Norddeutſchland in Halle kennengelernt haben nicht ſo ſehr
ins Gewicht fallen wird weil die Nordleute ebenfalls eine kampf
erprobte Mannſchaft zur Stelle haben Daß ſie etwas leiſten kann
beweiſt ja einwandfrei der hobe Sieg der kürzlich über Nord
holland erzielt wurde Die Ausſichten erſcheinen uns daher durch
aus gleich zu ſein Vielleicht gibt die Unterſtützung des Publi
kums die zweifellos für ihre eigenen Landsleute ſein werden
knapp den Ausſchlag zu Gunſten der Nordleute

w

Der Fußball Länderkampf Norddeutſchland Nordholland
iſt nunmehr für den 28 Mai nach Gröningen feſt vereinbart
worden Am Himmelfahrtstag 25 Mai findet der erſte
Städtekampf Hamburg Rotterdam auf holländiſchem Boden
ſtatt Der Städtekampf Hamburg Berlin geht am 26
März im Deutſchen Stadion vor ſich

I Internationale RennbootKajakRegatta
in Halle

Der Halleſche Ruderverein m veranſtaltet am
7 Mai die I Internationale RennbootKajak Regatta für
die ſich auch im Ausland reges Jntereſſe bemerkbar macht
Die KajakRudergemeinſchaft Tri in Linz a d Tonau

at bereits ihre Anmeldung eingereicht und läßt ihre
ſchnellſten Kajak Ruderer Lambert h und Schwarz
bauer ſtarten Ebenſo erwartet der H R V VBöllberg
Teilnehmer aus Schweden Die Oeſterreicher ſtarten in ſo

n Schneckenbooten d h in Kajaks von 35 bis 45
entimeter Breite und 6 Meter Länge die ein Gewicht von

12 bis 15 Kg haben Die Schneckenboote zeichnen ſich aus
durch große Geſchwindigkeit und ſind unbeſiegt im Fahren
gegen den Strom auf der Donau und ſchneller wie das
Riemen und Skullboot Ob die Schneckenboote in Halle
bei der RennbootKajak Regatta ebenſo überlegen ſind
wird in Frage geſtellt weil ſie in erſter Linie zur Be
Pnsung des mächtigen Donauſtromes aufwärts beſtimmt

Jedenfalls wird die Regatta ein hochintereſſantes Er
eignis da auch die beſten deutſchen Rennpaddler im Kajak
aus Berlin Hamburg Halle Leipzig und anderen Städten
teilnehmen Die Veranſtaltung die alljährlich vor ſich gehen
ſoll wird auf einer vollſtändig geraden Strecke zwiſchen
ſakre Röpzig und den Wörmlitzer Kirſchbergen öurchge
ührt Die Rennen können vom Start bis zum Ziel vom

Publikum überblickt und verfolgt werden

Um die Pferöerennen in Hanover
Zur Frage der Verlegung der hannoverſchen Pferd

rennen erläßt der Magiſtrat der Stadt Hannover eine
Mitteilung die in allen pferdeſportlichen Kreiſen Aufſehen
erregen wird Die ſeitens des Rennvereins angebotene
Beſteuerung der Karten mit 15 Proz iſt ſeitens der Stadt
Hannover abgelehnt da eine Erhebung von mindeſten s
25 Prozent durch Reichsgeſetz vorgeſchrieben ſei
Weiterhin hatte der hannoverſche Rennverein ſeitens der
Stadt einen Zuſchuß in Höhe von 100 000 Mk zu den Renn
preiſen für das Jahr 1922 erbeten Dieſes hat der Magi
ſtrat abgelehnt Dagegen iſt er bereit die der Stadt ge
hörigen Boulichkeiten auf dem Rennplatze ſo inſtand zu
halten daß ſie nicht verfallen Da der Rennverein finanziell
nicht in der Lage iſt die Koſten zu tragen hat die Stadt
ſich bereit erklärt für den genannten Zweck 150 000 Mk
zur Verfügung zu ſtellen Außerdem iſt eine Stundung
eines Betrages von etwa 130 000 Mk bis zum 1 November
d J in Ausſicht genommen

Gegenüber dieſen Vorſchlägen der Stadt wird der
Hannoverſche Rennverein ſich darüber ſchlüſſig zu werden
haben ob er ſeine Rennen in Hannover oder an einem an
deren Platze in Ausſicht e war für den 8 und
9 April 1922 bereits Magdeburg lauſen laſſen will
Allerdins iſt ſeitens des zuſtändigen Landwirtſchaftsmini
ſteriums erklärt werden daß es der Verlegung der Rennen
auf eine andere Rennbahn nicht zuſtimmen werde Die
Entwicklung der hannoverſchen Rennfrage wird natur

nicht nur im Publikum ſondern auch von den deut
chen Rennvereinen mit größter Aufmerkſamkeit verfolgt
lt es doch endgültig einmal Klarheit zu ſchaffen ob vie
ferderennen der e t dienen ſollen oder dem
rtrag des Steuerſäckels um den es ſich letzten Endes ja

nur In
u den Einſprüchen verſchiedener Korporationen

Hannovers die einer Belaſtung des Pferdeſports und der
damit in Ausſicht genommenen Verlegu nung der Rennen
widerſprechen hat der Magiſtrat bis jetzt noch nicht

An Stellung genommen

Das neue Buchmachergeſetz an deſſen Annahme im Reichstag
an ſich nicht zu zweifeln iſt wird keinesfalls während der erſten
Rennmonate in Kraft treten können Das Rennwettgeſetz gehört
zu dem großen Komplex von Steuervorlagen deren Verabſchie
dung der Reichstag erſt noch in Angriff nehmen ſoll Vorläufig
wird bezüglich der Wetten alſo noch beim Alten bleiben

Um den Davispokal
Die Kämpfe um die höchſte Trophäe im Tennisſport den

Dawis Pokal nehmen bereits im nächſten Monat mit der
Vorrunden ihren Anfang Auf die Einladung Amerikas haben
12 Nationen zuſtimmend geantwortet und zwar Canada
England Frankreich die Tſchechoſlowakei Auſtralien Süd
afrika Spanien Jtalien Japan Jndien Holland und Bel
gien Deutſchland iſt wie bekannt nicht zugelaſſen
Die Zwiſchenrundenſpiele finden im Juli und Auguſt ſtatt und
das Endſpiel am 1 September in Foreſt Hills nahe bei
Newyork

Zum Gordon Bennet Wettfliegen der Freiballons das
Anfang Auguſt von Genf aus ſtattfindet ſind Meldungen
von zwanzig Ballons eingegangen und zwar aus der
Schweiz Frankreich England Amerika Belgien und
Jtalien je drei aus Spanien zwei Ballons

AueN Unbekannte Federzeichnungen des jungen Klinger
Jm Leipziger Kunſtverein iſt eine große Anzahl von bisher
unveröffentlichten Zeichnungen aus den Anfängen Max Klin
gers ausgeſtellt Sie ſtazamen aus dem Beſitze der Frau
Geheimrat Klinger Die Blätter aus dem Skizzenbuch 1871/73
die den größten Teil der Ausſtellung einnehmen ſind un
beholfene aber zarte Umrißzeichnungen im Stile der Jlluſtra
toren um Ludwig Richter Aus ſeinen Jugendjahren ſtammt
auch eine zykliſche Folge Die Götter Griechenlands eine derb
parodiſtiſche Wiedergabe der olympiſchen Götter in feinen
Federzeichnungen Auch die Jlluſtrationen zu Platens Ver
hängnisvoller Gabe und die Federzeichnungen zu Jmmermanns

Tulifaentchen haben einen bizarren parodiſtiſchen Charakter
Handelshochſchule München Die Vorleſungen für das Som

merſemeſter beginnen am 2 Mai d Js Die Einſchreibungen
nehmen am 20 April ihren Anfang und dauern bis 8 Mai An
meldungen der Studierenden Hoſpitanten und Hörer werden täg
lich in der Zeit von 10 1 Uhr und 6 Uhr mit Ausnahme
von Samstag nachmittag in der Kanzlei der Handelsho ſchule
Ludwigſtr 4 1 Stock Zimmer 1 entgegengenommen

Ueber Stenographie und Schule und die Ausſichten auf
die deutſche Einheitskurzſchrift ſpricht am Sonntag den 5
März vormittags 103 Uhr im Stadtſchützenhaus in öffent
licher Verſammlung Herr Emil Stark Maſſow früher Magde
burg Der weit über die Provinz Sachſen hinaus bekannte
Pädagoge und Propagandiſt wird Ausführungen bringen die
für alle Kreiſe die an der Kurzſchrift Jntereſſe haben nament
lich für Eltern und Erzieher mit Rückſicht auf die Berufswahl
von größter Bedeutung ſind Der Eintritt iſt frei

Ein Theaterſtück das es nur zu einer halben Aufführung
brachte Jm Garrigk Theater in New York gelangt
gegenwärtig Bernard Shaws Werk Zurück zu Methuſalem
in Form eines ſich über drei Wochen erſtreckenden Zytlus zur
Aufführung Es iſt jedenfalls das längſte engliſche Theater
ſtück das je geſchrieben wurde bis dahin konnte auf dieſen
Ruhm ein literariſch freilich davon grundverſchiedenes Drama
Edmund Falconers Anſpruch erheben das unter dem Titel

Oonagh im Jahre 1866 in Her Majeſty s Theatre in London
ſeine Uraufführung erlebte Dieſe begann um 8 Uhr abends
und nahm das Publikum ſo in Anſpruch daß es in Scharen
floh als die letzten ſtandhaften Zuſchauer um 2 Uhr morgens
das Theater verließen war das Stück noch lange nicht zu
Ende Schließlich gaben auch die Schauſpieler die Sache auf
und der Vorhang fiel über einem Stück das bei der Erſt
aufführung nicht zu Ende geſpielt werden konnte und das
eine zweite Aufführung niemals erlebte

Ein neuer Theaterdireltor für Brünn Die vereinigten deut
ſchen Theater in Brünn ſchreiben die Stelle eines Direktors
künſtleriſchen Leiters der vereinigten deutſchen The

ater in Brünn ab Herbſt 1922 aus Der deutſche Theater
verein beabſichtigt dieſe Theater wie bisher mit vollem Spiel
plane Oper Schauſpiel und Operette zu betreiben Er be
hält ſich die Entſcheidung vor ob der Eigenbetrieb unter
einem künſtleriſchen Leiter beibehalten wird oder ob die
Theater verpachtet werden Die Bewerbungen mögen daher
womöglich für beide Arten des Betriebes geſtellt werden
Zuſchriften an den deutſchen Theatervercin Brünn Gaſteigaſſe 7

Max Halbes Kikerii eine Groteske in drei Akten gea
langt am 11 d M im Magdeburger Stadttheater zur
Uraufführung

Hochſchulnachrichten

Dem Privaldozenten für Chemie an der Erlanger Uni
verſität Dr Walter Diltheny iſt der Titel und Rang eines außer
ordentlichen Profeſſors verliehen worden Jm Alter von 63
Jahren verſchied am 26 Februar der Angliſt Profeſſor Dr phil
Guſtav Krüger früher Lehrer am Kaiſer WilhelmRealgym
naſium an der Kriegsakademie und Lektor an der Berliner
Techniſchen Hochſchule Der ordentliche Profeſſor für höhere
Mathematik an der Techniſchen Hochſchule zu Aachen Dr Erich
Trefftz iſt zum Herbſt 1922 an die Techniſche Hochſchule zu
Dresden als Ordinarius für techniſche Mechanik unter beſon
derer Berückſichtigung der Elaſtrizitätslehre und Hydrodynamik
berufen worden Dr Treſftz war lange Jahre Aſſiſtent bei den
Profeſſoren O Blumenthal und G Namel an der Techniſchen Hoch
ſchule zu Aachen erwirkte ebenda ſeine Zulaſſung als Privatdozent
und erhielt Oſtern 1919 die Ernennung zum ord Profeſſor als
Nachfolger G Hamels Jn Wien ſtarb am 26 Februar der
bekannte Vertreter der Pädagogit an der dortigen Univerſität Hoſ
rat Dr Alois Höfler im Alter von 69 Jahren

r a 9 Profeſſor an der Techniſchen Hochſchule in
Stuttgart Dr Karl Kommerell hat einen Ruf als
planmäßiger Extraordinarius für angewandte Mathematik
an die Unwerſität Heidelberg als Nachfolger von Prof
Pfeiffer erhalten Jn Hamburg iſt am 23 d M
der a o Profeſſor für Geburtshilfe und Gynäkologie an
der dortigen Univerſität Oberarzt am Allgem Krankenhauſe
Barmbeck Dr med Walter Rüdin im 61 Lebensjahre
S Rektor und Senat der Techniſchen Hochſchule zu

tuttgart haben den Textilinduſtriellen Emil Gminder
Fabrikbeſitzer in Reutlingen Fritz

rn in Kulmbach F W Kuhn
ornſchuch Kommer
abrikdirektor in Augs

urg und Karl Roeſch früher Fabrikbeſitzer in Mülheim
a Ruhr in Anerkennung ihrer erfolgreichen und tatkräftigen
Förderung und Mitwirkung auf den Gebieten der teptil
techniſchen Unterrichtsweſens die Würde eines DoktorJn
genieurs ehrenhalber verliehen
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auf der Linie Pen darram in Wales

Muus Meun Nee er n
Die Entwicklung der Eiſenbahn

Auch demijenigen der nicht ſo viel Phantaſie aufzubringen ver
mag um ſich vorzuſtellen welche Wand ung die Welt durchgemacht
hat ſeitdem die Eiſenbahn Zeiten und Entfernungen verkürzte
hat der letzte Eiſenbahnerſtreik recht kräftig zu Gemüte geführt
wie unſer ganzes äußeres Leben von dieſem populärſten und wich
tigſten Verkehrsmittel abhängig geworden iſt Das entſcheidende
Ereignis die Einführung der Dampſmaſchine in den Verkehr er
folgte ja erſt rerhälinismäßig ſpäter ein anderes Hauptkenn
eichen unſerer Eiſenbahnen die Fortbewegung auf Schienen iſt

gegen recht alten Urſprungs
Einen anſchaulichen wenn auch wie es der Natur der Sache

entſpricht aufs Knappſte zuſammengefaßten Ueberblick über dieſe
Entwicllung der Eiſenbahn gibt unterſtützt durch lehrreiche Ta
bellen der ſoeben erſchienene erſte Band von Brockhaus Handbuch
des Wiſſens der zuſammen mit den drei noch ausſtehenden Folge
bänden die ungeheure Aufgabe zu löſen unternimmt in verhält
nismäßig kürzeſter Zeit nach den umwälzenden Geſchehn ſſen das
verwandelte Bild der Welt auf enzyklopägiſcher Grund age und
dennoch mit ſparſanſſter Zuſammenfaſſung neu vor uns hinzuſtellen
Daß damit einem brennenden Bedürfnis zenügt wird braucht
nicht beſonders ausgeſprochen zu werden Nach der Darſtellung
bei Broähaus gab es nun Spurbahnen zur Fortbewegung von Per
ſonen und Piſchern ſchon im Altertum ſo hatten die Tempel
ſpraſſen der Eriechen auf denen ſich die Opferwagen mit den
Götterbildern bewegten ſteinerne Spuren von gleichmäßiger
Weite und Ausgleichweite Die heutigen Eiſenbahnen ſind aus
den Holzſpurbahnen der Bergwerke hervorgegangen auf denen die
ſog Hunte FelIaden hinabrollten während ſie zu Berg gezogen
oder geſchoben wurden ſie waren im Harz ſeit Jahrhunderten
im Gebrauch und zwar ars kölzerne Langſchwellen auf denen die
mit Spurkränzen verſehenen Räder rollten Jn der zweiten Hälfte
des 17 Jahrhunderts wurden dann durch deutſche Bergleute die
Spurbahnen in England eingeführt wo ſie allmählich verbeſſert
wurden Die hölzernen Schienen wurden mit Eiſenblech beſchlagen
ſeit 1767 wurden gußeiſerne Schienen hergeſtellt und nach und nach
vervollkommnet Seit 1803 verwendete man Schmiedeeiſen es
traten Schienen aus Schmiedeeiſen an die Stelle der gußeiſernen
Jetzt werden die Schienen nahezu ausſchließlich aus Stahl herge
ſtellt

Zur Jortbewegüng der Wagen wurden anfangs Pferde ver
wendet Den erſten Verſuch Kohlenwagen mit einer auf Rädern
beweglichen Dampfmaſchine fortzuziehen machte 1804 Trevithik

Auch in Deutſchland ſind
derartige Maſchinen ſchon am Anfang des 19 Jahrhunderts er
baut worden ſo 1818 in der königlichen Einſengießerei in Berlin
und 1829 auf der Saline Dürrenberg Nach Vervollkommnung der
Maſchine durch Stephenſon wurde am 27 September 1825 der erſte
Perſonenzug auf der Stockton Darlington Bahn mit einer Ge
ſchwindigkeit von 10 Kilometer in der Stunde befördert Es
folgten Oeſterreich mit der Linie Budweis Kerſchbaum und Frank
reich mit der Linie Saint Etienne Andrézieux beide 1828 als
Pferdebahnen eröffnet und ſpäter in Lokomotivbahnen umgebaut
Entſcheidend für die allgemeine Einführung der Lokomotive war
die von der Liverpool Mancheſter Eiſenbahn veranlaßte Wettfahrt
von fünf Lokomotiven auf der Ebene von Rainhill am 6 Oktober
1829 wobei die neueſte von Stephenſon gebaute Lokomotive The
Rocket ſiegte Sie blieb das Muſter für die in der nächſten Zeit
gebauten Lokomotiven Zehn Jahre ſpäter waren die Hauptſtädte
Englands durch Eiſenbahnen verbunden die Ausbreitung der
Eiſenbahn ging ſeitdem ſchnell vor ſich und zwar wurden neben
Privatbahnen auch einzelne Staatsbahnen erbaut Die Linie
Brüſſel Mecheln war die erſte Staatsbahn auf dem europäiſchen
Feſtland die Linie Braunſchweig Wolfenbüttel im Jahr 1838 die
erſte Staatsbahn Deutſchlands

Außer der Lokomotive übte die Ausbildung des Signalweſens
unter Anwendung der elektriſchen Telegraphie einen großen Ein
fluß auf die Entwicklung der Eiſenbahn aus Stephenſon führte
zuerſt Signale aus ſein Sohn ſtellte Ende der dreißiger Jahre
den erſten elektriſchen Signalapparat nach der von Wheatſtone und
Cooke erdachten Anordnung auf in Deutſchland wurde 1843 der
erſte elektriſche Klingelapparat auf der Taunusbahn eingeführt

Seit dieſen erſtew Anfängen der Eiſenbahn hat ſich ein unge
heuer verzweigtes Netz von Bahnen über die ganze bewohnte Erde
geſpannt und die Schwierigkeiten die die topographiſchen Ver
hältniſſe der Erde boten haben vor allem in den Gebirgsbahnen
der techniſchen Fähigkeit des Menſchengeſchlechts die gewaltigſten
Aufgaben geſtellt Neue Rätſel warfen die weiteren Entwicklungen
der Technik auf das folgenreichſte Problem wird dabei die Verwen
dung der elektriſchen Triebkraft ſein

KormalEnömaße

Die Gründlichkeit in der Arbeit die dem Jngenieur in
ſeinem Beruf eigen iſt hat auf vielen Gebieten nützliche
Reſultate gezeitigt und in der Natur der Sache liegt es
daß ſich im Meſſungsweſen ein beſonders großes Feld zur
Betätigung dieſer guten Eigenſchaft geboten hat Mehr wie
in anderen Zweigen der Technik iſt es hier angebracht die
Materie bis zu ihrem letzten Ende durchzudenken und den
Ausgongspunkt zu finden von dem ſich alle anderen Begriffe
abzweigen immer aber in Beziehung und Abhängigkeit zu
dem erſteren bleiben

Wenn man die Entwicklung der Meßwerkzeuge verfolgt
ſo findet man in den Anfängen ziemlich ſyſtemlos dieſelben
in den Betrieben angewendet bis dann nach und nach eine
gewiſſe Ordnung Platz gegriffen und wir ſchließlich heute
eine ausgebildete Einteilung und Einordnung der weſentlichen
Meßwerkzeuge nach ihrem Zweck beſitzen

Dieſe Einteilung nimmt für einen modernen Betrieb des
Präziſionsmaſchinenbaues oder eines verwandten Gebietes
die Urmaße oder Referenzmaße als Ausgangspunkt nach
dem ſich alles andere von den Kontroll Lehren bis zu den

Werkſtatt Lehren und den in der Werkſtatt verwendeten Meß
werkzeugen je unter Berückſichtigung der für den Zweck
nötigen Toleranz zu richten hat Die Errungenſchaft unſerer
Zeit macht es möglich daß jeder Betrieb ger de ſo genau
wie nötig bei gleichmäßigem Ausfall der Arbeiesſtücke arbeiten

kann ohne im einzelnen Falle für übertriebene dem Zweck
gar nicht entſprechende Präziſion zahlen zu müſſen

Die ideale Verkörperung von Urmazen ſowohl wie von
Reviſions und Arbeitsmaßen bilden nun Normal Endmaße
Für jeden Betrieb der über ein ausgebildetes Syſtem von
Meßwerkzeugen Normallehren Grenzlehren Mikrometer uſw
verfügt iſt der Beſitz eines Milli Satzes von Normal End
maßen mit deſſen Hilfe der Vergleich aller im Betrieb be
findlichen Lehren vorgenommen wird unerläßlich Der Mill
ſatz iſt für Zuſammenſtellungen von 1/1000 Millimeter ver
wendbar die einzelnen Maße alſo mit einer Genauigkeit
ausgeführt daß die Addition der Fehler einer Kombination
aus vier oder fünf Maßen eine Summe ergibt die innerhalb
der obigen Grenzen bleist Es iſt ein weſentlicher Fortſchritt
daß die Erkenntnis für die Notwendigkeit ſolcher Maße in
den induſtriellen Kreiſen durchgedrungen iſt

Es ergeben ſich in der Praxis häufig Verwendungsmöglich
keiten die vorher ſchwer zu erkennen waren um ſo nützlicher
erweiſen ſich dann dieſe praktiſch en Maße und um ſo mehr
wird die der Jngenieur zu ſchätzen wiſſen Was die
Güte und Genauigkeit ſolcher Maße angeht ſo verweiſen
wir auf die unabläſſigen Bemühungen ſeit dem Anfange
dieſes Jahrhunderts und auf die Erfolge die in der Praxis
errungen werden konnten Beſondere Verdienſte auf dieſem
Gebiete haben ſich die Hommelwerke in Mannheim erworben
deren Normal Endmaße außerordentlich verbreitet ſind

Durch fortgeſetztes Studium der Materie und ſtändige
Verbindung mit maßgebenden Jnſtituten iſt die Herſtellung
eines Produktes gelungen das die vollendete unübertroffene
Arbeit eines auf die Erreichung des höchſten Zieles gerichteten
feinmechaniſchen Betriebes darſtellt

Die Normal Endmaße werden aus hochwertigen Kohlen
ſtoffſſtahl hergeſtellt und haben glasharte und hochglanzpolierte
Meßflächen Da nun Gegenſtände aus gehärtetem Stahl be
kanntlich noch lange Zeit nach ihrer Herſtellung fortſchrei
tenden Geſtaltveränderungen unterliegen ſo werden die End
maße durch ein beſonderes ziemlich langwieriges Verfahren
getempert und zwar ohne den geringſten Nachteil für die
Härtes Die in den Stahlkörpern befindlichen Spannungen
werden dadurch entfernt ſo daß ſpätere Maßveränderungen
nicht mehr eintreten Es iſt noch ganz beſonders hervor
zuheben daß die Endmaße nicht magnetiſch ſind Während
des Gebrauchs iſt auch ganz beſonders darauf zu achten daß
ſolche nicht magnetiſch werden da ſonſt die Meßkörper kleine
kaum ſichtbare Stahlteilchen anziehen was jede Kombinations
möglichkeit ausſchließen würde

Die Meßflächen der Endmaße ſind ſo vollkommen plan
parallel gearbeitet daß jede ſachgemäß vorgenommene Maß
zuſammenſtellung wie aus einem Stück beſtehend aneinander
haftet

Da s Kombinieren der Maße geſchieht durch mäßigen Druck
in Verbindung mit einigen Gleitbewegungen Vor dem
Zuſammenſetzen ſind die Meßflächen mittels eines weichen
Wildleders gut zu reinigen da die Saugleitung nur bei
ganz reinen Meßflächen eintritt Unrichtige Meßreſultate
durch Anhaften von Schmutz ſind daher ausgeſchloſſen Die
allermeiſten in der Praxis vorkommenden Kombinationen
mit hundertſtel Millimeter Abſtufungen können aus 23
Maßen zuſammengeſetzt werden Für halbe Hundertſtel Milli
meter Abſtufungen ſind 4 höchſtens 5 Maße erforderlich

Mit den Endmaßen können die komplizierteſten Expe
rimente gemacht werden Die Endmaße haften ſowohl auf
der ganzen Fläche als auch auf einem Bruchteil derſelben
aneinander Dieſe Eigenſchaft iſt auch z B zur Kontrolle
der Endmaße untereinander unbedingt notwendig

Die Kontrolle der Endmaße geſchieht mit Hilfe ſtaatlich
periodiſch geprüfter Normalien auf Feinmeßmaſchinen Das
Maß von einem tauſendſtel Millimeter wird durch das
Steigen oder Fallen einer Waſſerſäule um zirka 10 Milli
meter angezeigt Dieſe ſtarke Vergrößerung bietet alſo abſolute
Garantie für richtiges Maß Die Planheit der Meßflächen
wird nach Lichtinterferenzen kontrolliert Auf dieſem Wege
iſt es möglich die allergeringſte Unebenheit der Meßflächen
genau feſtzuſtellen

Da nun bekanntlich nur ein Teil der Meßklötzchen Bruch
teile von tauſendſtel Millimeter Untermaß bzw Uebermaß
aufweiſen ſo entſteht automatiſch eine gewiſſe Ausgleichung
der Differenzen und es wird dadurch weitaus der größte
Teil der aus 2 3 4 oder 5 Maßen beſtehenden Kom
binationen bis zirka 200 Millimeter Meßbereich nie mehr
als 1/1000 Millimeter vom Sollwerk abweichen Jn einer
modernen Präziſionswerkſtätte ſind ſolche Endmaße kaum zu
entbehren Die auf der Leipziger Techniſchen Meſſe gezeigten
fanden viel Beachtung

Katurgeſchichtliche Merkwürdigkeiten
Dieſer chemiſche Reichtum kommt aber erſt durch die

phyſikaliſchen Eigenſchaften des Plasmnas zu lebendiger Ent
faltung Als chemiſche Gemenge wäre es ein Hexenſabbat
von Chemikalien Durch die phyſikaliſche Anordnung zu
Schaum wird die Fülle zum planvoll wirkenden Getriebe
Jedes Kügelchen und jede Kammer im Jnnern des Plas
mas bildet eine kleine Werkſtatt ein chemiſches Labora
torium das die ihm der Außenwelt entzogenen Stoffe
ſinnig verarheitet zum Weiterbau zur Fortpflanzung zur
Ernährung der Nachfolgſchaft benutzt

Dieſe Vorgänge vollziehen ſich ununterbrochen ſo lange
als Bauſtoffe im Boden Gaſe in der Luft in genügenden
Mengen zur Verfügung ſtehen Gehen dieſe Mittel zur
Neige ſo endet mit ihrer Zufuhr folgerichtig auch die Fort
entwicklung die Zelle ſtirbt ab die Pflanze reift ver
blüht und iſt dem Tode verfallen
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Jn den unermeßl hen Gasgemiſchen der Luftſchichten
ſind dillionenmal mehr rauchbare Stoffe enthalten als die
gaſamte indiſche Florg ihrer Exiſtenz benötigt Ein Man
gel berrſcht gewiſſermaßen aber in der ausgelausten Hu
murſchicht in der Akerkrume Aüs dieſem Gründe ſann
der Menſch ſeit langem über Mittel und Wege nach die en
Feler auszuoleichen der allmächticen Natur die ch hier
eine Blöße gab zu Hilfe zu eilen Und der menſchliche Geiſt
fand die es Mitiel in Form von Stoffen die er aus der
atmwoſphäriſchen Luft zu binden verſtand um ſie in feſtem
Zuſtonde als winzige Kriſtalle dem ſtoffarmen Boden zuzu
führen

Dieſe Solze werden von der chemiſchen Jnduſtrie in
gewaltigen Mengen bis zu 200 000 Tonnen jährlich
aus dem Sticſtoff der Luft erzeugt und kommen als künſt
liche Düngemittel in den Harndel

Der an den Nordfüſten Amerikas wuchernde Rieſen
tang Uereocnſtis ſteiet oft aus über hundert Metern
Tiefe zur Waſſeroberläche enpor um hier ſeine Blätter
und Blüten auszubreiten Gewaltige bis drei Meter lange
Schwimmbloſen verhindern ein Verſinken der gew echtigen
über zwanzig Meter im Durchweeſſer faſſenden Poſetten

Die Bachforelle iſt die gefrö i ſte ober gleichzeitig auch
liebebedürftjeſte Art unter den Fiſchen

Bei Cölleda werden auf über 390 Morgen Ackerland
Pfeffer und Krouſewinze gebaut die annähernd 309 Zent
ner Arzneiſtoffe jährl ch liefern

Reiner unverfäl ſchter Vienenbonig vereinigt ſoviel
Arzneien in ſich als Blumen der Kräuter ihren Saft her
gegeben haben

Um die Wärmeansſtraßlung unſerer Sonne durch Ver
hbrennen zu decken müßte man täolich ein Onantum beſter
Steinkoble verfeuern das der Erde an Größe oleſch äme

Das Alter unſerer Erde wird auf zwei Milliarden
Jahre geſchätzt

Eire neuoertige Falz aupappe
erregte bei der Techniſchen Heröſtmeſſe in Leipzig berech
tigtes Aufſehen Die deutſche Bauwelt hat ſich ſeit langen
Jahren ſchon durch Anwendung von Falzbauvappe an Decken
und Wänden die Vorzüge des Materials als feſten billigen
Bauſtoff zunutze gemacht Der übelſte Feind des Baugs
werbes die Feuchtigkeit die neue Bauten und um ſo
vieles mehr die älteren Gebäude um ihren Wert erheblich
herabgemindert bekämpft der Baufachmann ſeit langen Jahren
durch Verwendung von Falzbaupappen Die chemiſche Bau
ſtoffinduſtrie hat während der letzten Jahre an der Her
ſtellung eines wirklich techniſch einwandfreien Materials ge
arbeitet Es iſt dann auch gelungen eine brauchbare Löſung
der Feuchtigkeitsprobleme zu finden Feuchte Wände und
Decken oder ſolche mit Salpeterabſonderung werden ganz
einfach mit Falzbaupappen welche eine ſcharfe ſchwalben
ſchwanzartige Prägung aufweiſen benagelt und nach Art
der Deckenrohrung mit Draht überſponnt worauf das nor
male Vervutzen erfolgen kann Eine mit Falzbaupappe be
handelte Wand weiſt keinen Unterſchied gegenüber der ein
fachen Ziegelmauer auf Durch die ſchwalbenſchwanzartige
Ausprägung iſt das Zirkulieren der Luft an der geſamten
Wandfläche ermöglicht und das vollſtändige Austrocknen der
Feuchtigkeit im Mauerwerk oder Salpeterabſonderung ohne
weitere Zerſtösrung des Außenputzes garantiert Auch in
der Landwirtſchaft iſt dieſe Pappe gut zu verwerten Es
iſt eine alte Theorie daß man zur Lagerung von Futter
vorräten in der Hauptſache Räumlichkeiten über den Stal
lungen benutzt weil das dem Vieh nötige Futter leicht durch
die Deckenöffnungen verabreicht werden kann Aber gerade
die warmen durch die Decke dringenden Stalldünſte mit ihrem
großen Ammoniakgehalt ſind die größten Feinde des Futters
Nicht nur daß durch Einwirkung derſelben das Futter im
Nährwerte herabgemindert wird ſondern der Geſundheits
zuſtand des Viehes welches dieſes Futter genießt wird er
heblich unterbunden Man macht in ſolchen Fällen die Stall
decke mit der Falzbaupappe dunſtſicher

Ein Flug durch Kraterdämpfe Nach den verſchiedenen Ver
ſuchen der franzöſiſchen und italieniſchen Piloten die Alpen zu
überfliegen unternahm vor wenigen Tagen der engliſche Pilot
Alan J Cobham das Wagnis in geringer Höhe den Veſuv
krater zu überfliegen um vom Aeroplan aus Beobachtungen und
eventuell auq photographiſche Aufnahmen über die Kraterbil
dung und über das Jnnere des Kraters machen zu können
Cooham ſtieg mit ſeiner Maſchine in Neapel auf und ſteuerte
direk auf der Krater zu Kaum hatte er jedoch den Rand des
Kraters überflogen ſo wurde er in einen Wirbel von plötz
lich auſſteigenden Schwefeldämpfen hineingezogen
Der Apparax wurde jenkrecht in die Luft emporgeriſſen der
Hötenmeſſer der Maſchine wies einen Höhenunterſchred von 1000
Fuß nach die in insgeſamt nur fünf Sekunden zurückgelegt wur
den Dies entſpricht einer Vertikalgeſchwindigkeit von mehr als
200 Km in der Stunde Das Fluagseug wurde während dieſer

eit außerordentlich heftig hin und hergeriſſen und um die eigene
chſe gedre Der Aviatiker ſelbſt te unter den Schwefel

dämpfen außerordentlich ſchwer zu leiden Dennoch beſaß er die
Geſſtesgegenwart ſeinem Apparat durch den entſprechenden
Hebeldrucd die großtmöglichſte Geſchwindigkeit zu erteilen und
mit dem Stever gegen die Wirbelrichtung dem Apparat eine
andere rettende Richtung zu geben So gelang es ihm auch tatſächlich in reinere und a ere Luft zu entkommen Allerdings
hatte er gährend dieſer ge eroollen Momente an Beobachtungen

oder gar an photographiſche Aufnahmen nicht denken können
Er war wie er ſelbſt geſtand froh wie ein Wunder lebend und
mit unverſehrter Maſchine davongekommen zu ſein
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mit Dampfhetrieb Einen nicht alltäg
machte ein Mann der ſeine Perſon zwei

unkel zu hüllen verſtand bis es jetzt der Ber
ner Kriminalpolizei gelang ihn zu entlarven Er befand ſich

letzt unter dem Namen Artiſt Kurt Hartenſtein in Haft und be
uptete weder u Eltern ſeinen Geburtsort zu kennen

a

lichen Fluchtver
re lang in

da er ein Findelkind ſei Ein nderzirkus habe ihn bei Graz
im Walde geſunden und mitgenommen Mit dem Zirkus habe
er die ganze Welt bereiſt des Weltkrieges ſei er auf
allen Kriegsſchauplätzen und auch in Holland geweſen Während
die Kriminalpolizei das Treiben des Verhafteten der wegen
verſchiedenen nsdiebſtähle feſtgenommen wurde aufzu
klären verſuchte wäre er beinahe aus dem Polizeigewahrſam ent
wichen Es noch im letzten Augenblick ſeinen Plan
zu durchkreuzen ihn feſtzuhalten Auch in Charlottenburg
war ihm ereite ein Fluchtverſuch mißlungen Jn Berlin ſaß
er eine Zeitlang im Amtsgerichtsgefängnis Als er Gelegenheit
fand an die Dampfheizung heranzukommen machte er die Hähne
auf und ſehte das ganze Gebäude unter Dampf um in der Ver
wirrung mit onderen Gefangenen zu entfliehen Man benach
richtigte jedoch das Ueberfallkommando der Schutzpol zei und ſo
wurde die Maſſenflucht verhindert Jetzt iſt feſtgeſtellt worden
daß der angebliche Artiſt ein Zeichner Kurt Weiß aus Magdeburg
iſt Unrer dieſem Namen wurde er im April 1920 in Darmſtadt
u 4 Jahren Gefängnis verurteilt Dort gelang ihm die Flucht

ie Verurtei fung veranlaßte ihn jedoch ſeinen Namen und ſeine
Eltern zu vergeſſen und unter dem Namen Hartenſtein und
Reinicke ſeine Diebereien fortzuſetzen

Komplizierter Selbſtmord Jm Gefängnis in Laufen in Ober
rn h ſich ein 21jähriger Schmied durch Verſchlucken von

Löffelſtielen einer Meſſerklinge und eines 8 Zentimeter langenEifenſtne ſelhſt geldtet
Die Findigkeit der Reichspoſt Ein Vorleſungsverzeichnis der

Landes Univerſität Gießen addreſſiert An das Univ SekretarratFrankfurt a Poſtaufgabeſtem pel Gießen 16 2 22 kam als
unbeſtellbar mit den folgenden Stempelvermerken verſehen zurück
Zurück Straßenangabe fehlt Empfänger in Frankfurt
Main nicht ermittelt Es wäre d von Jntereſſe welche

Stelle dieſe Ermittlung oder vielmehr Nicht Ermittlung mit dem
gewiß oſſe Frankfurter überraſchenden Ergebnis vorgenommen hat

Ganze 19 Millionen für eine Slinkbombe Der Brün
ner Privatier Schindler hat den deutſchnationalen Abgeord
neten Dr Baeran am Tage nachdem dieſer im ager
Parlament eine Stinkbombe geworfen hatte zu ſeinem Uni
verſalerben eingeſetzt Das Teſtament wurde geſtern dem Ge
richt vorgelegt Außer zwei Legaten von denen eines im
Betrage von 70 000 Kronen an ſeine langjährige Dienerin und

Betrage von 1 Milhonen kſchechiſchen Kronen in Aner
kennung ſeines verdienſtvollen Wirkens wie es in dem
Teſtament heißt Das Teſtament Schindlers iſt von deſſen
Verwandten die leer ausgehen angefochten worden doch ſind
angeſichts der vollkommen geſetzmäßigen Ausfertigung desTeſtaments ihre Ausſichten höchſt ſweſfelhaſt

Ein ſchweres Verbrechen iſt in der Nähe von Cammin
verübt worden Der Oberlandjägermeiſter Woelff iſt auf einemDienſtgange nach der Jnſel Griſtow durch mehrere Schüſſe in

Kopf und Bruſt ermordet worden Man fand in der Nähe
Patronenhülſen von verſchiedenen Revolvern ſo daß man an
nimmt daß mindeſtens zwei Perſonen an der Tat beteiligt ſind
Auf die Ergreifung ſind 10 000 Mark ausgeſetzt

Beim Einbruch erſchoſſen Stettin wurde ein Ver
brecher bei einem Einbruchsverſuch von Schutzleuten erſchoſſen
Die Perſönlichkeit des Toten konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Wiederaufnahme der Flößerei Nach längerer Pauſe iſt
nun auch die Flößerei wieder aufgenommen worden Jetzt
kam das erſte Floß den Neckar herab nach Mannheim und
ſteuerte in den Floßhafen Es hatte die gewöhnliche Breite
aber eine außerordentlich große Länge annähernd 180 Meter

Die Vorunterfuchung gegen den Rittergutsbeſitzer von
Kähne hatte das vorläuſige Ergebnis daß ein hinreichender
Tatverdacht gegen ihn nicht vorliegt Bei der Nicder chie
ßung des Ardeiters Nietert liege nach dem bisherigen Er
gebniſſe t vor Auf Grund dieſes Ergebniſſes hat
auch der Unterſuchungsrichter die Vollſtreckung des Haft
befehls gegen Hauptmann von Kähne abgelehnt

Furchtbare Zeichen der Zeit Vier Leichen neugeborener
Kinder wurden geſtern in GroßBerlin aufgefunden zweier
Knaben im Friedrichshain und auf dem Grundſtück Schön
hauſer Allee 108 und zweier Mädchen auf dem Koppenplatz
und in der Kronprinzenallee im Grunewald

Für 15 Millionen Mark Schmuckſfachen geſtohlen Bei
Pforzheimer Goldwarenfabriken ſind große Diebſtähle in
Schmuckſachen aufgedeckt worden die nach vorläufiger
Schätzung einen Wert von nahezu 15 Millionen Mark haben
und auf einen Kaufmann Diſſinger zurückzuführen ſind
Jn Frankfurter Goldwarengeſchäften wurden allein in den
letzten Tagen für etwa 2 Millionen Mark geſtohlene Gegen
ſtände beſchlagnahmt Es kommt eine Reihe von Helfern
in Frage auch ſind bereits Verhaftungen erfolgt

Die Flagge des geſunkenen Kreuzers Scharnhorſt Das
Muſeum für Meereskunde in Berlin hat jetzt in ſeinem
Lichthof eine Flagge des in der Schlacht bei den Falkland
inſeln geſunkenen Kreuzers Scharnhorſt ausgeſtellt die

eines von 60 000 Kronen an einen Bekannten Schindlers fällt
erhält Dr Baeran allein das ganze übrige Vermögen im

als einzige koſtbare Reliquie des Schiffes erhalten iſt Sie
wurde im Frühjahr 1915 von dem Kapitän eines Küſten

dampfers an der Südoſtküſte Braſiliens in einer waſſerdichten
Kartuſchbüchſe an der die Reſte der Leiche eines deritſchen
Matroſen angebunden waren aufgefunden und iſt alsbald von
einem Auslandsdeutſchen geſichert worden

Ein ſeltſames Unglück ereignete ſich in Fürth Dort iſt
der fünf Meter hohe über die Bahnhofsgleiſe führende
eiſerne Steg von einem unter ihn durchgeführten heraufragen
den Kran zuſammengeriſſen worden Von den drei über den
Steg gehenden Perſonen die dabei verunglückten iſt ein
85jähriger penſionierter Stationsmeiſter im Krankenhaus ge
ſtorben

Franzöſiſche Bildung Die franzöſiſche Hafenbehörde von
BVoulogne hat dem ar er Cap Polonio verboten den Hafen
anzulaufen ſo daß der Dampfer gezwungen war die Reiſe ohne
Anlaufen Boulognes fortzuſetzen

Moorelicht auf der Leirziger Meſſe Von der Studiengeſll
ſchaft für elektriſche Beleuchtung G m b Berlin im Be
reich der Osram G m b H Kommanditgeſellſchaft Berlin
O 17 wird zur Leipziger Meſſe vor dem Osram Ausſtellungs
raum im Meßraum Grönländer Stand 203 9 eine Moorelicht
anlage inſtalliert die zweifellos eine Sehenswürdigkeit der
diesjährigen Frühjährsmeſſe darſtellt Das Moorelicht iſt ein
ſogenanntes kaltes oder Luminiſzenz Licht das auf dem Prinzip
der Geißlerſchen Röhren beruht und in langgeſtreckten Vacuum
röhren mit geringer Gasfüllung durch Hochſpannungsſtrom
erzeugt wird Die Erfindung des Amerikaners Mac Farlane
Moore der einen ſelbſttätigen elektromagnetiſchen Vacuum
regler in die Stromſpannung einſchaltete um das Hartwerden
der Röhren zu verhüten hat dieſe Beleuchtungsart zu der heu
tigen großen pralktiſchen Bedeutung verholfen die ſich nicht nur
auf die weſentlichen techniſchen Vorzüge vollkommene Diffu
ſität und Schattenloſigkeit konſtante Lichtſtärke Tageslicht
ſpektrum u a ſondern auch auf die Wirtſchaftlichkeit einer
Moorelichtanlage ſtützt Neben dem geringen Stromverbrauch
fällt die Erſparnis an Erſatz Lampentörpern ſehr ins Gewicht
Die Lebensdauer der Vacuumköhren iſt praltiſch faſt undegrenzt
und nur die Auswechſlung der automatiſch wirkenden Gas
entwickler iſt nach 1000 1500 Brennſtunden erforderlich
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Braunkohlen Jnduſtrietag
Der Deutſche Braunkohleninduſtrieverein hatte zu geſtern einen

Braunkohleninduſtrietag nach Halle einberufen Als amtver
tretung des mitteldeutſchen Braunkohlenbergbaues wollte derVerein die Reſultate der neueren Forſchungen auf dem Gebiete
der Braunkohlenverwertung in einer kurzen Vortragsreihe den
Mitgliedern und intereſſierten Kreiſen vermitteln Denn die wirt
ſchaftliche Ausnutzung unſerer Brennſtoffe iſt eine Frage die heute
in unſerem geſamten Wirtſchaftsleben mit im Brennpunlt der Er
örterung ſteht

Die geſtrigen Verfammlungen bewieſen daß tatſächlich ein
großes Intereſſe beſtand über die Forſchungen und RNeuerungen
unterrichtet zu werden Das Audivorium Maximum in dem die
Vorträge gehalten wurden war bis auf den letzten Platz beſetzt
Nicht nur Jnduſtrie und Handel waren vertreten ſondern auch
eine ganze Reihe techniſcher Hochſchulen und Bergakademien für
die naturgemäß die Neuerungen noch beſonders Intereſſe haben

Herr Gen Dir Dr Piatſcheck der Vorſitzende des Vereins
begrüßte zunächſt die zahlreich erſchienenen Gäſte und wies dann
noch kurz darauf hin daß Deutſchland das vor dem Kriege in
Kohlen geſchwommen habe heute zu einer gewiſſen Rationterung
gezwungen ſei Man müſſe ſich daher alle r die zu
einer weiteren Ausnutzung der Braunkohlen führen zu eigen
machen Die in Ausſicht genommenen Vorträge ſeien r be
ſtimmt den deren die Reuerungen und Fortſchritte in
Wort und Bild vor Augen zu führen

Das erſte Thema betraf die
Braunkohlenſtaubſeuerung

tm allgemeinen ihre Entwicklung und Brauchbarkeit worülber zu
nächſt Herr Oberingenieur Weiß von den Büttner Werken Uer
dingen a Rh ſprach Er führte ungefähr folgendes aus

Durch den Verluſt und die Abgabe eines großen Teils unſerer
hochwertigen Steintohlen ſieht ſich Deutſchland gezwungen die
Braunkohle in verſtärktem Maße für die Brennſtoffwirtſchaft
heranzuziehen Jn erſter Linie iſt aber da eine Mehrförderung not
wendig die zwar jetzt noch nicht zu verzeichnen iſt gegenwärtig
werden höchſtens 80 Proz der Friedensproduktion geſördert
jedoch durch maſchinelle Förderung ſehr leicht erreicht werden kann
Aber das Veredlungsprodukt der Braunkohle das Brikett vermag
allerdings der geſteigerten Nachfrage kaum nachzulommen Vor
allem macht ſich das beim Verſand ſehr ſtark bemertbar Während
früher die Gruben die Rohbraunkoh e die bekanntlich ein groß
Teil Waſſer enthält nur in ihre nächſte Umgebung befö derten iſt
heute der Verſandkreis weit größer geworden Und die enormen
Frachten verteuern das Produkt unendlich Es hat daher nicht an
Stimmen gefehlt die da forderten daß wenn man die Braun
kohle nicht brikettieren könne ſolle man ſie wenigſtens
trocknen Die Verſuche zum Zwecke der Trocknung der Kohle
und zur ſtaubförmigen Aufarbeitung ſind daher im letzten Jahre
immer wieder aufgenommen worden und haben auch zu einem
gewiſſen Erfolge geführt

Die Verwendung von Heizgafen zur Trocknung von Rohbraun
kohle war ſchon häufig angeſtrebt worden ſcheiterte letzten Endes
aber immer wieder an der großen Feuersseſahr Die Bergpolizei
mußte ſchließlich eingreifen als ſich die Exploſionen immer wieder
holten und derartige Verſuche unterſagen Alle dieſe Verſuche
und deren Mißerfolge waren nicht dazu angetan einen beſonderen
Anſporn zur Fortſetzung zu geben wenn nicht die drückende Not
gebieteriſch auf Abhilfe gedrängt hätte Jn bvem letzten Jahre
ſcheint endlich ein Syſtem gefunden zu ſein das allen Anſprüchen
gerecht werden kann Das Rheiniſche Braunkohlenſynditat hat
Trocknungsverſuche der grubenfeuchten Rohbraunkohle vorgenom
men nach dem Gleichſtromprinzip durch Feuergaſe die in direkter
Berührung mit der Kohle eine langſam rotierende Trommel
durch aufen Die Trommel iſt mit einem Syſtem von Rieſelb echen
ausgeſtattet die ein ſtändiges Umwälzen der Kohle bewirken Die
Kohle befindet ſich in ſtändiger Auflöſung und bietet ſo den durch
ziehenden Feuergaſen eine große Angriffisfläche Etwa vom Roſt
mitgeriſſene Funken werden von der naſſen Kohle und den ent
ſtehenden Schwaden abgetötet zudem ſorgt ein gewiſſer Luſtüber
ſchuß in den Feuergaſen für die beſchleunigte Verbrennung kleiner
aus dem Treppenroſt mitgeriſſener glühender Kohlenteilchen

Jn 24 Stunden wurden in der Anlage 31,5 Tonnen gruben
ſeuchter Rohbraunkohle durchgeſetzt und auf einen durchſchnittlichen
Waſſergehalt von 18,1 Proz getrocknet An Feuerung ſind dazu
7220 Kilogramm ohle verwendet worden Verdampfen
durften bei dem Verſuche 12,5 Tonnen Tatſächlich konnten aber
nur 15,2 Tonnen getrockneten Kohlenſtaubs feſtgeſtellt werden alſo
ein Verluſt von ca 3,8 Tonnen Da es ſich aber nur um einen
oberflächlichen Verſuch handelte iſt wohl anzunehmen daß der
Verluſt ſich durch den Anbau einer geeigneten Entſtaubungsanlage
auf höchſtens 5 Prozent reduzieren läßt

Die dann getrocknete Kohle ſetzt ſich aus Staub und Stück
kohle zuſammen deren Verhältnis zu einander nicht als feſtſtehend
bezeichnet werden kann ſondern durch die Beſchaffenheit der ver
wendeten Rohlohle bedingt iſt Ein beſonders wichtiges Verwen
dungsgebiet der getrockneten Kohle liegt in deren weiteren Zerkei
nerung und Mahlung zu Staub zur Verwendung in Staub
feuerungen Denn es iſt mit Beſtimmtheit zu erwarten daß mit der
Braunkohlenſtaubfeuerung in denjenigen Oefen eine bedeutende
Brennſtofſerſparnis verbunden ſein wird wo es ſich um die Er
r von Jntenſitätswärme handelt und wo zur Erzielung
öherer Temperaturen die Vergaſung der Kohle notwendig war

Die bisherigen Reſultate ſtellen ja zunächſt nur rohe Verſuchs
ergebniſſe dar und ſind noch nicht abgeſchloſſen Jmmerhin er
ſcheinen die bisherigen praktiſchen Verſuche ſo weſentlich zu ſein
daß ihre Ergebniſſe ſchon jetzt mitgeteilt werden müſſen

Zur demſelben Thema ſprach dann noch Herr Oberingenieur
Birkner aus Köln Er behandelte hauptſächlich die verſchiedenen
Staubfeuerungsſyſteme

Die Nachmittagstagung wurde durch einen außer
programmäßigen Vortrag des Herrn Oberingenieur Kaiſer aus
Leipzig eingeleitet der über

Kohlenweltprodöuktion einſt und ſetzt
ſprach Zum Vergleiche e er ſtatiſtiſche Zahlen von 1918 und
1921 an Von den Welthandelsartikeln entfielen im Jahre 19139
auf die Kohlen 9,4 Proz im Jahre 1921 10,3 Proz Jn Europaverſchoben ſich die Verhältniſſe don 11,8 Proß auf 18 7 Proz
Vorherrſchend war bis 1913 überall die Steinkohlenförderung
was ſich aber jetzt weſentlich zu Gunſten der Braunkohle ver
choben hat Augenblicklich iſt das Verhältnis der Steinkohlen
örderung zur Braunkohlenförderun eſe 63 47 Proz imahre 1913 ungefähr 67 33 Proz d chland iſt die Kohlen
reinen in allgemeinen ſiart z gangen Den Höchſiſtan
erreichte ſu im Jahre 1915 mit 118 den tiefſten Stand im
Jahre 1920 mit ö6 Proz Jm letzten iſt die Förderungattes 44f in nur das 1f in Fra dasd unser enM in in

Von ihr werden ungefähr 20 Proz der Förderung beanſprucht
es folgt dann die Glas und Porzellaninduſtrie mit 16 Proz der
Platzhandel mit ungefähr 11 Proz und die Steinzeuginduſtrie
mit rund 10 Proz

Jn der Ausführ der Kohle ſteht England an der Spitze mit
222 Miſlionen es hat einen Rückgang ſeit 1913 um 46 Milli
onen zu verzeichnen Jn der Ausfuhr folgt dann Amerika mit
jetzt gegen 15 Milionen wogegen Deutſchland das früher gegen
44 Millionen ausgeführt hat zur Zeit nur unbedeutende Men
gen exportiert Englands Rückgang iſt in erſter Linie auf die
Reparations leiſtungen Deutſchlands an Frankreich zurückzufüh
ren wodurch den Engländern ein Hauptabnehmer und in Deutſch
land ein zweiter Abnehmer verloren gegangen iſt

Als nächſter Redner ſprach Herr Dipl Jng Graafen von
der Feuertechniſchen Beratungsſtelle beim mitteldeutſchen Braun
kohlen Syndikat in Leipzig über

RNeuerungen auf dem Gebiete der Braunkohlenfenerungen
Seine Ausführungen waren faſt ausſchließlich techniſcher Art

die darin gipfelten daß es nicht allein notwendig ſei ſich eine
gut Fererung anzulegen ſondern auch darauf ankomme die Ge
wölbekonſtruktion ſo zu beſchaffen daß die Vortemperatur nicht
zu niedrig ſei daß das auch ſeinen Einfluß auf die Ausnutzung
der Kohle habe Man ſei ſchon heute faſt ausſchließlich auf
Braunkohle angewieſen und ſei ſehr viel zum Zwecke der reſtloſen
Ausnutzung zur Halbgasfeuerung übergegangen Aber auch
hier ſei die Grundbedingung eine vorteilhafte Gewölbekonſtruk
tion

An die Vorträge ſchloſſen ſich längere Diskuſſionen in denen
man die Erfahrungen aus der Praxis erörterte

Neue Düngemittelvreiſe
Nach einer Bekanntmachung des Reichsernährungsminfſters

vom 2 März werden die Preiſe für nach dem Stickſtoffgehalte
gehandelte Düngemittel ab 5 März wie folgt feſtgeſetzt Schwefel
ſaures An noniak a für gewöhnliche Ware 3820 b für ge
darrte und gemahlene Ware 3910 ſalzſaures Ammoniak
Chlorammonium 3820 Natriumammonfumſulfat 3820

Natrammonſalpeter mit 40 bis 45 Proz Steinſalz gemiſcht
3820 Kaliammonſalpeter hergeſtellt aus Ammonſalpeter und
Chloranmonium 3820 Daneben kann der Kaligehalt mit
den für Kali im Chlorkalium geltenden behördlichen Preiſen in
Rechnung geſtellt werden Natronſalpeter 4600 8 Knochenmehl
afmonſalpeter mit mindeſtens 3 Proz Knochenmehl 3820
Gipsammonſalpeter mit etwa 40 Proz Gips 3820 Ammon
ſulfatſalpeter 3820 Kalkſtickſtoff 2390 Blutmehl 3000
Hornmehl 2600 für je 1 Kilogrammprozent Stickſtoff Art IV
S 3 erhält folgende Faſſung Der Höchſtpreis für waſſerlösliche
Phosphorſäure in dieſen Miſchungen beträgt 2000 der Höchſt
preis für Stickſtoff 4220 8 für das Kilogramm Für das Kilo
gramm Kali in dieſen Miſchungen darf außer den jeweiligen
Preiſen für 20prozentiges Kal düngeſalz ab Frachtausgangsbahn
hof ein Zuſchlag von 299 berechnet werden Außerdem darf
ein Miſchlohn von 1100 8 für 100 Kg der Miſchung berechnet
werden

Eiſenwert Brünner
Das Unternehmen konnte im letzten Jahre wie wir dem

Geſchäftsbericht entnehmen erfreuliche Umſatzſteigerung dem
Wert wie auch der Menge nach verzeichnen Zu Anfang des
Jahres machte ſich eine Belebung des Geſchäfts bemerkbar jedoch
ſlaute der Abſatz in den Monaten März bis Mai infolge einer
allgemeinen Zurückhaltung der Käufer die einen Preisſturz er
hofften in erhebl chem Maße ab Jm Juni ſetzte alsdann eine
ſo rege Nachfrage nach den Erzeugniſſen ein daß den geſtellten
Anforderungen kaum genügt werden konnte weil gleichzeitig
eine große Material Knappheit auf dem Eiſenmarkte eintrat
Die gänzlich unzureichende Belieferung mit Rohſtoffen behinderte
die Fabrikation wahrend der Hochſaiſon auf das alleräußerſte
Mit dem letzten Monat 1921 beſſerte ſich die Beſchaffungsmöglich
keit was Veranlaſſung gab den Materialbeſtand entſprechend
aufzufüllen

Der erzielte Reingewinn einſchl Vortrag betrug
637 8554 Mark aus dem nach reichlichen Abſchreibungen eine
Dividende von 20 Proz verteilt werden ſoll 37 854 Mark wer
den auf neue Rechnung vorgetragen

Ueber die Ausſichten für das neue Jahr laſſen ſich Voraus
ſagen nicht machen Jn den von dem Werke hergeſtellten Ma
ſchinen Apparater und Geräten für die Landwirtſchaft iſt ein
großer Bedarf rorhanden doch muß man abwarten wie
weit die Kaufluſt der Abnehmer und Verbraucher ſich der ſprung
haften Verteuerung der Maſchinen pp hervorgerufen durch die
Erhöhung der Rohſtoffpreiſe Löhne Frachten Poſtgebühren
Steuern Unkoſten uſw wird anpaſſen können Jn das neue
Jahr iſt ein anſehnlicher Beſtand von Aufträgen aus dem Be
richtsjahre hinübergenommen der ſich auch durch neue Zugänge
in dieſem Jahre vergrößert hat ſo daß eine lohnende Beſchäftgung des Setriehes für längere Zeit geſichert iſt

Jn der Bilanz erſcheinen die Debitoren mit 2664 849 Mk
532 043 v Beſtand an Waren Teilen und Materialien
2 261 848 Mk 1441 256 Mk Die Kreditoren mit1914 512 Mk 1 191 368 Mk der Gewinn mit 620 438
Mk 247 415 Mk

Sparbank Altenburg G in Altenburg Der Auſſichtsrat
hat beſchloſſen wieder 7 Prozent vorzuſchlagen

Speditionsverein Je Hafen und Lagerhaus Aktien
e et eben Der Aufſichtsrat ſchlägt 25 Proz im

r vorHafen und Lagerhaus AG Aken Der Aufſichtsrat ſchlägt
25 Prozent im Vorjahr 10 Prozent und 12,2 Prozent Bonus vor

Erhöhnng der Nähgarupreiſe Das Nähgarnſyndikat hat
ſeine Preiſe mit Wirkung vom 27 Februar erhöht Nach
der neuen Preisliſte koſten 1000 Meter vierfach Obergarn
32 Mark 200 Meter vierfach 6,80 Mark 1000 eter zweifach
24 Mark Die Verkaufs und LHieferungsbedingungen ent
halten laut Konfektionär folgenden Paſſus Die Annahme
von Aufträgen erfolgt nur unter der Bedingung daß die
Ware zu den Preiſen und Bedingungen welche zurzeit der
Ablieferung ſei es auch nach Preiserhöhungen oder Preis

ermäh iungen in Kraft ſind berechnet wird Rü ung
ereitebei etwaigen künftigen Preisermäßigungen wird auf

B eiet en Wolters hauſen Die
n
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Aktienkapitals wurde von der Tagesordnung abgeſetzt weil die
nd HierüberVerhandlungen noch nicht zum Abſchluß gelängtWiietegnüchit e den be

ſchließen
Bühring u Co Akt Geſ in Magdeburg N Die ſeit 37

Jahren beſtehende mechaniſche Schuhfabrik Bühring u Co
Kommanditgeſellſchaft MagdeburgN iſt unter Mitwirkung
der DiskontoGeſellſchaft Filiale Magdeburg in eine Aktien
geſellſchaft umgewandelt worden Das Kapital ſetzt ſich aus
6 Millionen Mark Stammaktien und 400 000 Mark Vorzugs
aktien mit zehnfachem Stimmrecht zuſammen

Porzellanfabrik Weiden Gebrüder Bauſcher in Weiden
Der Aufſichtsrat beſchloß eine Dividende von 35 Prozent und
150 Mark Sondervergütung vorzuſchlagen i V 25 Proz
Ferner ſoll das Kapital von 3 auf 5 Millionen erhöht werden
Den alten Aktionären werden die Altien zu 100 Proz ange
Toten wobei die Geſellſchaft 250 Mt Einzahlung ſelbſt leiſtet

Franz Samson Cco
Halle a S sankgeschäft telprigarstr 67

Fernruf 5366
An und Verkauf von ERnekten

Kom Ges

Leipziger Ettektenkurse
Leipzig den 3 Merz 1922

Chemnitzer Bankverein 310,00 Meanztelder KRun s 400
Leipziger Hypoth Bank 1789,00 Oelsnkzer Kuxe
Mittelid Privatbank S Pittler Leipzig 940 00Cröliwitzer Papier tabk 1070 Prehitzer Stamm
Cliauziger Zuckertabk 1600 s Priorit Akt SGr Leipziger Strassen Riebeckbiler 930 ,00bahn 5,00 Vorzugs kt 126,09tallesche Zuckerraftk i 2 Rosttzer Zuckerreftf 1185,00

3 Zemer tſabk Rudelsburger Zementfabk 840
Hugo Schneider Paunsd 834 Sachsenwerk 6960,00
Kö pisd Zuckerlabk Sondermann u Stier 86 00Leipziger Kammgar Söhr Co 2330spinnerei 1440,00 Zimmermann tialle evLeipziger Melzfabrik 550 Zimmermann Chemnitz 648,00

Börſenſtimmungsbild

Berlin März
bei unentſchiedener Ten

eitende Markent
Die Eröffnung der Börſe vollzog

denz NReben Käufen wozu die raſch for t
weriung Anlaß bot ſind auch heute vielfach Realiſierungen vor
genommen worden Jm allgemeinen bewegten ſich die Kursver
änderungen in engem men Sie überſchrtten nur in Aus
nahmefällen 40 Prozent Stark gedrückt nämlich um 200 Prozent
waren Weſterebeln Von Maſchinenfabrikaktien zeichne ten x
Karlsruher Maſchinen dur chSteigerung um 75 Prozent aus Va
lutapapiere ſtellten ſich höher eviſenkurſe hielten ſi chrormit
tags zunächſt ungefähr auf der Höhe mit dem Markkurs in New
york ſtiegen dann aber mähig

Rachbörslicher Dollarkurs 251 R

Produktenbericht

Berlin 3 März
Das ſtarke Steigen der Auslandsdeviſen und die Preisſteige

rung am amerikancſchen Weizenmarkt wirkte auf den hieſigen
Markt prelserhöhend ein Sowohl Weizen wie auch Roggen
ſtellten ſich weſentlich teurer Auf letzteren Artikel wirkten be
ſonders große Kaufaufträge Bremens ein Ueber das Mehl
geſchäft wird geklagt Manche Provinzmühlen gaben deshalb
früher erworbenen Weizen wieder heraus Die Hauſſebewegung
übertrug ſich auch auf Gerſte Hafer und Mais ſowie auf alle
Hülſenfrüchte und den geſamten Futtermarkt

Per 50 Kilo per 50 KiloWeizen mörkiſch 645 Erbſen Vikloriag 610 630s po am 6357 Kieine Speiſeerbſen 500 530ſchleſ Futtererbſen 430 450Roggen märkiſch u 0 ig J 500 502 Peituſchken l 460 490
pomm i 6 495 500 Ackerbohnen 6 e

Hafer märkeſch 445 447 Wiicken 600 650vponm S Blaue Lupt nen 430 470Sommergerſitie 450 470 Geibe Lupinen 580 650
Mais La plata Februar Seradella neu 115 850ab Hamburg Seradella an 800 600Weizenkieie 970 Rapskuchen 420 440Rogeenkle n 370 Lemnſa t 2per 100 Kilo Lem kuchenWeizenmehl 70 1559 1650 Raps 920 935Roggenmchl 709 1150 1240 Trochenſchuitzel prompt 0 4

Nauhſutternotierungen nichtamtlicht Weizen und Roggenſtroh draht
gepreß 89 62 Haſerſtroh drahtgepr 64 65 Strohſeil gebündell desgl
Lanue roh Wreſenhen gut geſund u trochen KLormahd 160 175 Wieſe
heu geſund u trochen 145 158 Kleehen loſfe geſund und treochen alles pe
50 ka ab Siatton

Metallnetierungen
Berſin 3 Mäy 1922

Notierungen der Vereinig rElektrolmkupfer wire bares i Hamburg VBrewen

Rouerdam e 17 ri2zsNonennge de Kommiſſon P M
Die Preije vernehen IIIIIIIIRaffinaoekupfer 99 99 e e e e 6550 6700

Hüuenwerchble i 20dittemohzink ab Diſch Hütte Ps d 2629ginaſhünenrohzins Preis im reren zRemeltedPlauenzins von handelsädlicher Bei M 100 2200
r r 98 in mal gekerbi BlickSanenau ziun 10000 16200u nnn deſtens 99 e 898d vmimon Reqgulu s 400 2450in Barren a fein r 1 Aloe 646425 4374
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Von NHonn und ernſ Reformen im Poſt und Telegraphenbetrieb
Metallarbelterſtrefk

Magdesurg 3 März Heute ſind etwa 20 000 Arbeiter
in der Metallinduſtrie in den Ausſtand getreten Sie be
antragen eine Stundenlohnzulage von 2 Mk pro Stunde
und haben in einer Urabſtimmung einen Schiedsſpruch der
ihnen 1,50 Mk pro Stunde zubilligte mit größter Mehrheit
abgelehnt

77 Teuchern 3 März Die Errichtung einer land
wirtſchaftlichen Winterſchule in Teuchern iſt nun
mehr geſichert Der Kreisausſchuß gab dazu 50 000 Mark

Zerbſt 3 März Jnfanteriepatronen legte
hier ein reichlich angeheiterter Arbeiter in den Grudeofen
Als die Patronen explodierten ſank der Mann vor Schreck in
eine todähnliche Ohnmacht ſodaß er ins Krankenhaus ge
ſchafft werden mußte

Leopoldshall 2 März Die Concordia Chem
e auf Aktien errichtete aus Anlaß ihres 50 jährigen

eſtehens Stiftungen von über eine halbe Million Mark
Die Stadt Leopoldshall ernannte den Generaldirektor Linne
mann zum Ehrenbürger

Zſchorndorf 2 März Eine Zimmer werkſtatt zu
ſammengebrochen Ein Teil der Zimmerwerkſtatt des
Zimmermeiſters W Pobbig brach wahrſcheinlich infolge zu
großer Belaſtung zuſammen Der darunter arbeitende 24
jährige Zimmergeſelle Karl Kieſche wurde erdrückt und konnte
nur als Leiche geborgen werden

Sangerhauſen 2 März Zu Direktoren der
Aktienmaſchinenfabrik Sangerhauſen wurden in
folge des kürzlichen Ablebens des Direktors Stempel die Ober
jgenieure Neumann und Rothe gewählt

Altenburg 1 März Feuerwehrſteuer Für un
ſere Stadt ſoll vom 1 April 1922 ab eine Feuerwehrſteuer
wie ſie in anderen Städten ſchon beſteht eingeführt werden
Der Ertrag der Steuer ſoll zur Deckung der Koſten dienen die
unſerer Stadtgemeinde aus dem Betrieb und der Unterhaltung
der hieſigen Feuerwehr entſtehen Die Steuer wird gemeinſam
mit dein Beitrag zur Landesbrundverſicherungsanſtalt und zwar
auf älle im Stadtgebiete gelegenen bebauten Grundſtücke er
hoben Sie beträgt bis auf weiteres 50 Prozent des jeweiligen
Verſicherungsbeitrages dieſer Anſtalt Der Hauseigentümer
iſt berechtigt dieſe Steuer auf alle nubaren Räume prozen
tual im Verhältnis zur Höhe des Mietzinſes umzulegen

S 3 März Ein a e mitziemlich heftigen Entladungen ging in letzter Nacht über Naum
burg nieder Es ſtürmte und regnete dazu Auch in
Weißenfels iſt ein Gewitter niedergegangen

Mühlhauſen i Th 2 März Der Großkaufmann
Reiſe ſtiftete aus Anlaß des 50 jährigen Beſtehens der

un E Reiſe 250 000 Mark zum Ausbau eines Säuglings
eims

Jena 3 März Gegen neue Hochſchulpläne
Nachdem erſt kürzlich der Verband der Thüringer Jnduſtriellen
gegen die Errichkung einer Volks wirtſchaftlichen Hochſchule in
Eiſenach Stellung genommen hat ſich am Mittwoch auch die
Geſellſchaft der Freunde der Univerſität Jena deren Mitglieder
z hauptſächlich aus den Kreiſen des Handels und der Jndu
trie Thüringens gegen dieſen Hochſchulplan ausgeſprochen

Leipzig 3 März Streik im Leipziger Groß
handel Die Angeſtellten im Leipziger Großhandel traten am
Freitag in den Streik Der von ihnen angenommene Schiedsſpruch
des Schlichtungsausſchuſſes der eine Erhöhung der Gehaltsſätze
für Februar um 30 v H und für März um 35 v H vorſah iſt von
der Arbeitgeberſchaft abgelehnt worden ihre Zugeſtändniſſe
bleiben weit hinter denen des Schiedsſpruches zurück

Buttſtädt 3 März Hausſuchung im Schwal
benneſt Dem Landwirt Hergt in Gebſtedt wurden in ſeiner
Abweſenheit 6000 Mark und ein Bankbuch aus ſeiner un
geſtohlen Nach den Angaben der Dienſtmädchen ſollte der Die
ein Mann ſein der auf dem Gehöft bemerkt worden ſei Da
alle Nachforſchungen nach ihm vergeblich waren bezweifelte der
Gendarmeriewachtmeiſter die Angaben der Mädchen und nahm
eine Hausſuchung vor die ſich bis in die Stallungen erſtreckte

n d d J
während er der zweiten Feſtvorſtellung im Opernhaus die
ideelle Ouverture voranſchickte in ſeiner unredneriſchen nur
von der feinen Hand beiläufig akzentuierten Vortragsart
den etwas ſeltſam doktrinären Vergleich ziehend zwiſchen
Rouſſeaus radikal revolutionärem Humanitarismus und
Foethes konſerrativer Humanität überleitend dann zu
Mozarts tiefſinnig ſpielender Oper die vergleichbar den
Erziebungsromanen der beiden Pamino an Saraſtros Hand
durch Gefahren und Prüfungen zu Güte Weisheit und Liebe
führt Es war ein glückliches Gelingen dieſe Oper als Feſt
vorſtellung der Goethe Woche zu wäßlen Wer wäre Goethe
verwandter als der ſonnenheitere Morart mit ſeinem kero
iſchen Optimismus der der deutſchen Muſik ſüdliche Wärme
gab wie Goethe der Sproche Die Oper gehört zu den
beſten Vorſtellungen des Opernhauſes De Sänger gaben
Leiſtungen von vollendeter Kultur allen voran der
Saraſtro des Herrn Schneider der Porageno des Herrn
Brinkmann die Köniein der Nacht des Fräulein Jokl das
Terzett der Damen Gentner Fiſcher Köttrich und Spiegel
der Pamino des Herrn Jäger Herr Dr Leſt berühmt als
Mozart Biooraphen und Regiſſeur hat eine glänzende Jn
ſzenierung geſchaffen Sievert farbig ſtilvolle Bühnenbilder
gergubert und des Orcheſter klang herrlich unter Dr
Rottenbergs magiſtraler Führung

Heute wird Glucks Jphigenie in Szene gehen Bindinag
wird ſprechen Frau Louer Kottlar die aus Amerika zurück
iſt zum erſten Male wieder ſingen das Schauſprielhaus
führt morgen mit dem Taſſo wieder zum Goethe den die
Liebe zu Frau von Stein verlodern ließ Unruh wird
ſprechen Die Hellmer Bübnen kündigen Clavigo die
Laune des Verliebten und Gutzkows Königsleutnant an
Unählige Volksvorleſungen Schulveronſtoltungen Vereins
feſtlichkeiten akodemiſche Feiern gelten dem Olympier

Während deſſen brauſt über Frankfurt das unter Früh
lingsſtürmen mit Blitz und Donner erſchauert ein Dilder

und brünſtiger Karnevol umſo wilder und verlorener als
dies Jahr das Carne Vale Carne Vale droßender und
fürchterlicher e als ſeit Jahrhunderten Aber es iſt

daß mit dem desg ortdringen umViele da u t wi uden diene r h Segen

Das Reichspoſtminiſterium hat dem Reichstag eine Denk
ſchrift über die Vereinfachung und Verbilligung von Ver
waltung und Betrieb der Reichspoſt und Telegraphenver
waltung zugehen laſſen

Die Umſtellung aller Verhältniſſe die der Krieg und
die Staatsumwälzung brachten hat die Poſtverwaltung
heißt es darin vor die Aufgabe geſtellt den Betrieb in
allen ſeinen Einzelheiten einer gründlichen Durchprüfung
unter den Geſichtspunkten der Wirtſchaftlichkeit und Zweck
mäßigkeit zu unterziehen Die bisher eingeleiteten und noch
beabſichtigten Aenderungen in Verbindung mit den Verein
fachungen des Geſchäftsbetriebes im Miniſterium ſelbſt wer
den eine Perringerung des Perſonalbeſtandes
in abſehbarer Zeit zur Folge haben Ebenſo wird
im Verlauf ſpäterer Jahre eine Verringerung der
Oberpoſtdirektionen von 45 auf 35 möglich ſein
Ferner bedarf die Frage ob die Bahnpoſtämter die die
Beförderung und Bearbeitung der Poſten in den Eiſenbahn
zügen zu beſorgen haben in der vollen Zahl noch nötig ſind
einer Prüfung die bereits eingeleitet iſt Auch die Beibe
haltung der Hilfsſtellen in bisherigem Umfang iſt von dem
Nachweis eines wirklichen Bedürfniſſes abhängig zu machen
Die Beibehaltung der Telegraphenämter iſt nach dem
Umfang ihrer techniſchen Aufgaben als ein Bedürfnis zu
erachten Eine noch weitergehende allgemeine Einſchrän
kung der Schalterdienſtzeiten der Brief
kaſtenleerungen und Beſtellungen hält die Poſtver
waltung nicht für angängig wenn darunter nicht die
Allgemeinheit leiden ſoll Jm Poſtannahme und Poſtab
fertigungsdienſt ſind in den zurückliegenden drei Jahren Ver
einfachungen durch die Neuregelung der Tarifgrundſätze des
Paketverkehrs ferner durch die Ausgeſtaltung der Maſchinen
ſtempelung und die Einführung der Barfreimachung im Brief
verkehr verwirklicht worden Der Beſtelldienſt iſt dadurch
weſentlich vereinfacht und verbilligt worden daß ſeit 1919
das früher vom Empfänger erhobene Beſtellgeld in die vom
Abſender vorauszuentrichtende Beförderungsgebühr eingerech
net iſt Der Poſtfuhrbetrieb der enorme Ausgaben
verſchlingt ſoll auf das unumgängliche Maß zurückgeführt
werden und zwar durch größere Jn anſpruchnahme der Stra
ßenbahnen und durch den Kraftfahrbetrieb der leiſtungs
fähiger iſt und geringere Betriebskoſten als die Verwendung
von Pferden verurſacht

Der Bahnpoſtbetrieb iſt dem jetzigen Stande des
Eiſenbahnfahrplans entſprechend gegenüber der Vorkriegs
zeit erheblich eingeſchränkt worden Die Verminderung der
Betriebskoſten die durch dieſe Neuregelung der Verkehrs
einrichtungen herbeigeführt worden iſt läßt ſich noch nicht
genau veranſchlagen Von erheblicher Bedeutung für die
Höhe der Betriebskoſten iſt die Regelung des Nacht
dienſtes Auch hier iſt eine Verringerung die ſowohl
einem Bedürfnis der Verwaltung wie des Perſonals ent
ſpricht vorgeſehen Das Kaſſen und Rechnungsweſen iſt
in den letzten Jahren durch das Hinzutreten weiterer Ge
ſchäftszweige u a die Uebernahme des Vertriebs der Reichs
einkommenſteuermarken umfangreicher und ſchwieriger ge
worden Die Poſtverwaltung hat aber zur Vereinfachung und
Verbilligung dieſes Betriebes die Verminderung des
Schreibwerks die Vermeidung jeder überflüſſigen Dop
pelarbeit die Verwendung mechaniſcher Hilfsmittel und die
Ausdehnung des Durchſchreibe und Durchdruckverfahrens in
möglichſt weitem Umfange angeordnet Um der Oeffentlichkeit
einen fortlaufenden Einblick in die Tätigkeit und Wirtſchafts
führung der Poſt und Telegraphenverwaltung zu ermög
lichen iſt beabſichtigt all jährlich einen Geſchäfts
bericht darüber bekannt zu geben Die Leiſtungsfähigkeit
des Poſt und Telegraphenperſonals hat während des Krieges
ſtark gelitten doch iſt die Poſtverwaltung bemüht die
Leiſtung des Perſonals und die Pflichttreue der Beamten zu

Hierbei wurde das Papiergeld in einem entdedt
das Bankbuch hatten die diebiſchen Elſtern einfach verbrannt

Eiſenach 3 März Gewitterſturm im Werra
t a Jm Meißnergebiet mittleres Werratal ging in der Nacht
ein heftiges Gewitter nieder begleitet von einem orkanartigenSturm Es ſetzten ſtarke Regeiſalle ein Der Werraoberlauf

hat Hochwaſſer das noch langſam ſteigt

Ecrfuri 2 März Beim Verkauf gefälſch
ter Briefmarken wurde hier der angebliche Kaufmann
Hans Niedeck geb 1899 zu Berlin wohnhaft in Leipzig
und Charlottenburg verhaftet Er bot bei einem Erfurter Brief
markenhändler Marken der ehemaligen deutſchen Kolonien an
u a von Toge Kamerun den Mariannen und SamoaJnſeln und Kiautſchou Anſcheinend handelt es ſich um echte
Briefmarken die ſoweit der Polizei bekannt ſeinerzeit vom
Reichspoſtamt in Berlin ſerienweiſe verkauft worden ſind Zur
Erzielung eines höheren Wertes hat jevoch der angebliche
Niedieck die ungeſtempelten Marken e Weiſe mit
falſchen Briefſtempeln und Prüfungsbeſcheinigungen über die
Echtheit verſehen Der Wert der Marke ſteigt hierdurch für
Sammler um das Vielfache So zahlen Sammler für die
Fünfmark Kamerunmarte die ſeinerzeit ungeſtempelt mit etwa
20 Prozent Zuſchlag zum Nennwerte in Berlin verkauft wurde
in äbgeſtempeltem Zuſtande etwa 3000 Mark Jm Beſitz
des Niedieck wurden 26 Stempelplatten von Poſtaufgabe
ſtempeln vorgefunden die er zum Abſtempeln der Marken
benutzt hat ſowie zwei kleine Stempel zum Aufdrud des
vorerwähnten Prüfungszeichens

Bleicherede 3 März Graf Hue de Grais Auf
ſeinem Gute Walkramshauſen ſtarb im Alter von 86 Jahren
der königl preußiſche Regierungspräſident a D wirll ge
r Oberregierungsrat Robert Graf Hue de Grais Der

erſtorbene war lange a auf dem verantwortungsvollen
Poſten eines Regierungspräſidenten in und betätigte
ſich auch ſchriftſtelleriſch auf dem Gebiete des Verwaltungsrechts

Eiſenach 2 März Die Wartburgſtiftung wird in
aller Kürze Wirklichteit werden Nach dem indungsvertrag
mit dem e Großhe von Sachſen Weimar iſt eine

Wartburgſtiftung als Stiſtüng des öffentlichen Rechtes
en Von den beteiligten Parteien der vie Ge z e

einezung und h dieſerſtändigun die Sahzung der tung erzielt wordenWiehe Satzung beſtimmt das Eigentum
an der g der iskar n

vereinfachungs und Verbilligungsmaßnahmen
heben Die Verkehrsſicherheit im Poſtvetrieb hat ſich im
Laufe der letzten Jahre erheblich gebeſſert Den Bemühungen
der Poſtverwaltung iſt es gelungen die Fälle des Abhanden
kommens und der Berauhung von Poſtſendungen allmählich
bis auf ein Zehntel des Höchſtumfanges während des Krieges
einzudämmen

die Aebeitszeit
bedarf für den Bereich der Reichspoſt und Telegraphenver
waltung noch einer ins einzelne gehenden grundſätzlichen
Regelung bei der die volle Heranziehung der Arbeits
kraft ohne Durchbrechung der Grundlinien des Achtſtunden
tages unter Vermeidurig jeder Ueberanſtrengung der Beamten
ſichergeſtellt werden muß Es wird dann damit gerechnet
daß bei einer Durchführung nach den angeführten Geſichts
punkten der auf Rechnung des Achtſtundentages geſetzte Per
ſonalzuwachs ſich erheblich vermindern laſſen
wird Jn der Behandlung der Bauangelegenheiten für die
techniſchen Betriebe ſind Aenderungen im Vange und man
hofft in Perbindung damit auch da eine Verringerung des
Perſonals herbeiführen zu können Dagegen reicht das vor
handene techniſche Perſonal nicht aus um eine allmähliche
Geſundung des Telegraphen und Fernſprechweſens in tech
niſch wirtſchaftlicher Beziehung herbeizuführen Im Tele
graphen und Fernſprechweſen konnten beim Bau der Aemter
und der Netze weſentliche Erſparniſſe gemacht werden So
wird der Neubau der teuren wirtſchaftlich ungünſtig arbeiten
den Oberleitungen nach Möglichkeit eingeſchränkt und eine
beſſere Ausnützung vorhandener Leitungen durch Verbeſſerung
der Apparatſyſteme uſw hergeführt Die wichtigſte Aufgabe
der Telegraphenverwaltung iſt zurzeit die möglichſt eingehende
Wiederherſtellung der heruntergewirtſchafteten Betriebsmittel

Zuſammenfaſſend kann geſagt werden ſo ſchließt die Denk
ſchrift daß die bereits vollzogenen Vereinfachungen und
Verbilligungen in den Verkehrseinrichtungen im inneren
Poſt Poſtſcheck Telegraphen und Fernſppechbetrieb in
der planmäßigen Verringerung und Umgeſtaltung des Per
ſonals uſw eine

Ausgabenvermindernng um einige Milliarden Mark
zur Folge gehabt haben Eine Vorherſage welche weiteren
Ausgabeverminderungen für die ſpäteren Jahre aus dem
Vollzug der geplanten Vereinfachungen und Verbilligungen
hervorgehen werden iſt bei der ungleichmäßigen und nicht
überſehbaren Entwicklung aller Verhältniſſe nicht möglich
Die Reichspoſt und Telegraphenverwaltung iſt entſchloſſen
alle Maßnahmen die eine Vereinfachung und Verbilligung
von Betrieb und Verwaltung zu bewirken geeignet ſind in
ihrem ganzen Bereich mit allem Nachdruck zur Durchführung
zu bringen Zu dieſem Zweck iſt aus Mitgliedern des 27
Ausſchuſſes des Reichstags und aus Vertretern des
Verkehrsbeirats des Beamtenbeirats und
Zentralbetriebsrats mit Hinzuziehung von
Beamten des Miniſteriums ein Verein
fachungsausſchuß gebildet worden der alle Einrich
tungen der Poſt und Telegraphenverwaltung beſonders ihrey
Betrieb an Ort und Stelle prüfen ſoll

Die Vorſchläge die der Poſtminiſter Giesberts hie
macht wirken nicht gerade überzeugend Sie laſſen allerle
Zweifel offen ob dadurch tatſächlich eine weſentLche und
die kann nur in Betracht kommen Verringerung ber Aus
977 erreicht wird Wir geſtehen daß wir uns von dieſen
Reformplänen nicht allzuviele Erſparniſſe verſprechen
Wahrſcheinlich wird Herr Giesberts doch ſchlie ch wieder
zu dem von ihm ſo geſchätzten Mittel der Tariferhöhungen
greifen wenn er nicht in der letzten die zweifellos einen
außerordentlchen Rückgang im Poſtverkehr brachte und noch
bringt ein Haar gefunden hat

Üoueswwwwnarſ coonwwwoxccear

Peine 2 März Das ſiebenhundert jährige
Beſtehen der Stadt Peine kann in dieſem Jahre begangen
werden Der Gründer der Stadt iſt der Reichztruchſeß Gunzelin
von Wolfenbüttel Die Gründungsurkunde iſt nicht vor
handen Peine wird aber in der Hildesheimer Chronik zuerſt im
Jahre 1223 erwähnt Wenn nun als Gründungsjahr das Jahr
1222 angenommen wird ſo geſchieht das in an die
genannte erſte urkundliche Erwähnung Die Burg Peine und das
ſich daran anlehnende Dorf ſind natürlich noch einige Jahr
wnderte älier Die Gründung der Stadt ſtellt ſich nicht als all
mählich entſiehende i dar ſondern als planmäßige Schof
fung einer mit Markt und Münzrecht verſehenen Stadt die neben
dem Dorfe Peine neu errichtet wurde Die planmäßige Schaf
fung ergibt ſich aus der Straßen geſtaltung des älteſten Stadtteils

W Dresden 2 März Ja Mitteilungen der Waſſer
baudirektion iſt der Waſſerſta der Elbe heute morgen
auf 188 Zentimeter über Null geſunken Auch in VDeit
meritz wurde geſtern abend ein Fallen um 40 Zentimeter
gemeldet ſodaß die Gefahr eines Hochwaſſers beſeitigt
angeſehen werden kann

ßalliſcher Witterungsbericht

a Man

Baremeter Mi 759 2 758 722 S J 227en esMaximum der Temparatur am März 492 C
Minimum in der Nacht vom 2 März zum 3 M I
Niederſchläge am J März 7 Uhr morgens 9 en

Wetterbericht der Saale Zeitung

Sonnabend den 4 März wolkig mild zeltweiſe
Regen
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Theater
r l

Sonnab den 4
Anf 7 Ed n Vhr
Fur Kinder auf eolien
Plätzen halbe Preise
Hänse und Gretel

Sonntag nachm
Priuzfrednc r Remnban

Sonntag abend
Mignon

Dpereſfen Ideale

Sonnabend 4 Marz
Uraufführung für

Halle
ſräim j öſſeh

rette i A v Rsonntax d S ar
nachm 3 Uhr kl Preise

tollandweidehen

Kasse ab 10 Tel 6183
nunterbrochen net

Auvvärine Peter

Sonntag d 5 März

Leipzig
Neues Theater

7 Salome Hierauft
Josephslegende

Altes Theater

Magdeburg
Stadi Theater

Der Blautuchs
7 Meister Guido

Wllhelm Theater
7 Derkeusche Lebemans

Erfurt
Stadt Theater

Kater Lampe
7 Das Detektivmädel

e

Weimar
Deuitsches

Nafionai Iheater
n AMorgenfeler

4 Palestrina

v 20 MkHojenträger
Sehr große Auswahl
i chnee Nacht
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Fmtsb att des

gründet
1894

Zrdangae iIuſtriertes
ſür2 Die

ne
r

20000 Auflage
Anmjeigen

koſtentes Probe
nummern
ſendung von 1250
durch den Verlag

e
u a F

Muth thauſen 59 Tyhar

e

Letpaiger Straße 88

lya Mara
in d Drama in 6 Akt

Die Ehe der
Fürstin Demidoff

Knoppehen

in der Humoreske
Arme Ritter

r e mm n eAlte Promenade i a
Bokenne

Kinder der Zoit
Ein ZTeitbild aus un
seren Tagen in ln

Akten mit
Mady Christions
Paul Hartmann

Es bleibt in
der Familie

Lustspiel in 2 Akten

Beginn in beid Theatern
Sonntags 3 Uhr

Wochentags 4 Uhr

Walhalla
lichtwwiel Theater

Täglich
Der spannende aller

Episodentfilme

III
I Teil

6 hochinteressante Akte

Dezu

Der Spielmann
6 durct komponierte Akt
und l Neachsapiel unter

persönlicher Mitwirkung
dreier erstklassiger

Künstler
Je M eredter krfoh

Be Sonntegs 3 Uhr
T 4 Uhr

lichtpiele
gr Ulrichstr S

Tägl 400 15 8 30
I

Ein Film der Gegenwart
Der

schwarze Montag

Hauptrolle Bella Moja
Ferner

Das Sensations Drawea

Percy Morans

Verbrechen
Ein erbitterter Kampf
gegen die Macht des

Schicksals
Insgesamt 11 Akte

Sonntag Beginn 3 Uhr

An
Sonnteag d Msre 1922n 3 bis 6 Uhr
Konzert

LeitungObermuriut
Karl Steuer

Rolſaden
JZalousjen
Maprkisen
Heſert und repariert

Foch irma

Hönemann
Kernetr 8 Ecke Kleine

Neue Promenade 8

4 MaravillasJugend Schönheit Neubeſt und Originell
Gastspiel des beliebten Opereiten Duos

Anny Fotstmann und Partner

Die Einzigen
Ein Programm mit 14 Kunstkräften

Ailes bisher dagewesene übertrelfend

er
Modernes Theater

Fernruf 5691

Die grosse Varietee Neuheit
h

Abe

eder V ba

e
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Gut dauerhaftes Gums
miband für Strumpfbänder
k man bei H Schnee Nachf

Fran dschaftliche Bank der Provinz SaeRson

Halle a Kartinsberg 10 Magdeburg Kaiserstr 22

An u Verkauf von Wertpapieren
Verwahrung und Perwaltung

8

S

PEDI
S e S

Annahme u Perzinsung v Geldern

Lombard u Xonto Korrent Kredüt

Amklicke Hinterlegungsstelle

EMPFEILENSWERTE

S eS
8 re

2 4 T

nene w
Aarhus

J P Petersen Dampfer Agentur
und Spedition

Aken an der Elbe
ßaken u lagerdaus Achten Sevellschaff

Grosser Umschlagsolatz an der
Mittelelbe f Massengüter Schwekfel
kiese Phosphate Kohlen Zucker

Getreide Fuſtermittel usw
20gerösumige Lagerspeicher

sowie Kellereien
Elevatoren Reinigungs

Mischmaschinen
Grosse Lagerpiätze im Freien

Putz u

Amsterdam

VI 7Anfwerven
Agence Maritime Marks

Basel Schweiz
Besler Lagerheusoesellschaft Amtl

Güterbest der Bad St B
Burckhardt Walter Cie, A G
Carl im Obersteg Cie

Bentheim

VI s Verchure
Borken Westk

Paul Feind Bahnspedition intern
Transporte

Chewnitz
J Max Meintg Sped Le gerung

Chiasso Schweiz
Rapid Internationale Transport

gesellscheft

Eger

S len a enre
Emmerich

Paul Feind Internationale Spedi
tionen

Friedrichahaten a B
C F Noerpel

internationale Trensporte

Gablonz a N

Dein a ſende
Gorinchem

le ſende 7
Halle a S

G Vester 6 m d
Bahnspedition Lagerung

Hagen I Westfalen
J G Silber

Carl mere nurs

C beſc a ſenr
Herrogenbusch

W bela ä ſenur

der
7
c

hre e rRANPORI JRaſtowitz
Oberschles Speditions und Ver

zollungshaus E Steinitz

Köln
Math Wirz Spedition Gegr 1872

Lelprig

a felch a Verrchure

Markneukir chen

V
Magdeburg

Paul Siebert 6 w b H
Schiffahrt Spedition Lagerung
Internationale u Ueberseetrans
porte Sammelladungsverkehre

in nC wiinn
ine

Cent
Saarbrücker Speditſons u Lager

heaus Gesellechaft m b H

Singen
c NoerpelP Internat onale Transporte

Sofla Warna Burges
Erste bulg Aktiengesellschaft fur

internationaie Transporte

Schaffhausen
Burckhardt Walter 8 Cie R G

Slerck Frankreich
Lénard Cle

Spedition Zollagentur
A Lahaye

interneat Transporte Zollagentur

Venlo

J laumen Co
Warnemünde

Aug Rröger

Wen
Transport Kontor der

Khein Westf Eisen Industrie

A KINKEI
Wien I Schottenring 35

Winterswyk Niederlande
Fa J B Smolbraak Grenz Spedi

tion T eS iſt n
Zürich

Burckhardt Walter Cle A
Carl lm Obersteg Cie

Hallesche
Halle a S

CGentralheizungen
Fabrik u

G Bigene Rohrhbüßtte

Abtellung C
Röhrenwerke Ab Ges

Fernsprecher 6903

aller Systeme

Grossraum Heizungen

landelshochschule
München Ludvwigstr 4
Sommer Semester 1922

Beginn der Vorlesungen 2 Mal 1922
Des Vorlesungs Verzeichnis ist erschienen und
zum Preise von Mk vom Sekretariet München
Ludwigstraße 4 zu beziehen Die Einschreibungen

beginnen am 20 April 1922

a

Idyische Lage an

JugeundneimW mit 10 klass L
W und jüngere

Frauenschule mit staatl Berechti
Gactenbau
tunderpflege Volkswirtschaftsl Bürgerk
HaushaltungsschuleWald und Wasser Auch für Töchter ohne höhere Schulbild

Kinderheim Sorgfältige Erz ehung und
für Kinder von 7 Jahr Körperpkflege Aerztlich

veberwachung Gute Ver
f Mädcher pilegung Sport Turnennaben Auf Wunsch Abholung

Zeitgemässe
pra t iheor
Aus u Weiter
bildung zur
Hausfrau und
Staetsbürger

ls Fortsetzg des Lyzeums tfiauswirtscKleimierzucht Seugl und

Erwachsene und Kinder werden auch zur Erholung aufgenommen
Hoffbauer Stiftung Pots da Hermannswerder 113

Metallbetten
Stahlmatratzen Kinderbetten
dir an Priv Katal 26 E freishſennödeſabrit Sudl Thür

So tupr Hosen
Turnhosen

f Dawen n Mädchen
in großer AuswahlH doh ohnse Nacht

A a F Ehermann

Preubische Lotterie
Die Erneuerung zur 4 Klasse het bei Verlust

des Anrechts bis spätestens Mütwocon den s März
zu geschehen Ka llose sind vorrätig

r M 320 M 160 M 80 M 40
Die staatl Lotterie Einnehmer

Burchardt Frenkel Lehmann Rogge

heumaiismus
Nexenschuss
Gicht JIschias

beseitigt die elektris ehe
Wasserdampi Komprosse

Näheres durch die elektrotechn Fabrik

A liebig Rudolf HaymStrasse 37

n VIcchlermeite

Halle a Saale
Fernsprecher 6642 m Kleine Steinstrabe 6

emplehlen

Herren Speise u Schlaf
Zimmer Küchen

in großer Auswahl preiswert V20Halle a
Gr Steinſtr 84
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